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Rathaus Hilter – mit folgender Inschrift über der Eingangstür:
DEO ARCHITECTO MAGNO GLORIA – 

Frei übersetzt: Gott, dem großen Baumeister zur Ehre
Die hier fett gedruckten Buchstaben sind in der Inschrift  

vergrößert dargestellt und ergeben die römische Zahl  
MDCCLII – 1752 – Das Baujahr des barocken Bauwerkes.
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Liebe Leserinnen  
und Leser,

die Tage werden länger und 
wir können uns wieder auf 
viele Veranstaltungen, Feste 
und Ausflüge freuen. 

Die neue Ausgabe des Ge-
meindespiegels liegt vor 
Ihnen, viele Vereine und 
Verbände nutzen auch die-
se Ausgabe, um ihre Aktivi-
täten bekannt zu machen, 
dazu gehören im ganz we-
sentlichen Maß auch die 
Angebote für Kinder und Ju-
gendliche, die die Gemeinde 
sehr gerne unterstützt. 

So wurde seitens der ge-
meindlichen Jugendarbeit 
erneut die Oster-Rallye für 
Kinder angeboten, die nicht 
nur unterhaltsam war, son-
dern auch das Gefühl der 
Gemeinschaft stärkt. Wäh-
rend der Ferienzeit standen 
wieder verschiedene Be-
treuungsangebote zur Ver-
fügung, um auch berufstä-
tige Eltern zu entlasten und 

mitzuhelfen, die Ferienzeiten zu 
überbrücken. 

Auch für Senioren bietet die 
Gemeinde neue und spezielle 
Angebote. Das neu angebotene 
Seniorenfrühstück zum Beispiel 
fördert soziale Verbundenheit 
und generationsübergreifende 
Zusammenarbeit, indem es ei-
ne neue Plattform für Gemein-
schaft und Austausch schafft. 

Beim ersten Seniorenfrühstück 
der Gemeinde konnten bereits 
12 Personen begrüßt werden. 
Das nächste Seniorenfrühstück 
findet am 15. April um 9.30 Uhr 
im Rathaus statt, Anmeldun-
gen sind bei Birte Klostermann 
und Kerstin Buchholz telefo-
nisch unter der Telefonnummer 
05424/2318-30 oder -32 mög-
lich. 

Um für möglichst alle Genera-
tionen gemeindliche Angebote 
vorhalten zu können, wurden 
die Zeitkapazitäten bei der Ge-
meinde dafür verstärkt. So sol-
len in den nächsten Monaten 
weitere Angebote für Seniorin-
nen und Senioren entstehen.

Durch gut vernetztes Ge-
meindeleben wird das 
Miteinander noch weiter 
verbessert und ein breites 
Spektrum an Aktivitäten 
und Unterstützungsmöglich-
keiten geschaffen. So wird 
der April nicht nur zur Über-
gangszeit zwischen den Jah-
reszeiten, sondern auch zu 
einer Zeit der Gemeinschaft 
und des Zusammenhalts in 
Hilter.

Ich grüße Sie herzlich, 
Marc Schewski

Ausblick auf den nächsten 
Gemeindespiegel

Erscheinungsdatum:	 08.06.2024
Redaktionsschluss:	 16.05.2024
Der Gemeindespiegel erscheint alle 2 Monate 
in einer Auflage von 4.500 Exemplaren und wird 
zusätzlich im PDF-Format auf www.hilter.de ver-
öffentlicht.
Die Textdateien bitte als .docx und die Fotos im 
jpeg-Fomat (.jpg) senden an:

gemeindespiegel@hilter.de
Dateinamen und Fotonamen bitte angleichen. 
Das erleichtert uns die Arbeit beim Zuordnen.
Beispiel: mitteilung.docx und mitteilung.jpg zu-
sammen versenden
Bitte die Texte ergänzen mit den dazugehörigen 
Fotounterschriften. Danke.
Wir freuen uns auf viele interessante Berichte der 
Vereine und aus dem Gemeindeleben.
Ihr Gemeindespiegelteam

MB Fenster und Türen GmbH 
Hamburger Straße 10 | Georgsmarienhütte
Telefon (0 54 01) 339 18-0 
E-Mail: gmhuette@mb-fensterfabriken.com

www.mb-fensterfabriken.com

• Fenster
• Balkon-/Terrassentüren
• Exklusive Haustüren
• Schiebetüren
• Faltanlagen
• Rauchschutztüren
• Fluchttüren
• Rollläden  u.v.m.

Einbruchschutz 
Wärmeschutz 

Energiesparen 
SmartHome

AZUBIS 
aufgepasst

Beratung | Fertigung | Montage

Seit über

40 
Jahren
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Mängelmeldung
An die Hilter, den 
Gemeinde Hilter 
Osnabrücker Straße 1  
49176 Hilter a.T.W.
per Mail: info@hilter.de 
per Fax: 0 54 24 / 23 18 33
Schadensort:

Ich habe heute gegen  Uhr 
nachstehende Mängel festgestellt:

 �Straßenschäden
 �Hydranten-/Schieberklappe schadhaft
 �Kanaldeckel schadhaft
 �Ampelanlage schadhaft
 �Verkehrsschild/Straßenbenennungsschild 
beschädigt

 �Schutt- und Unratablagerungen
 �Straßenbeleuchtung defekt

Sonstige Mängel:

Bemerkungen:

Festgestellt durch:

Anschrift:

Telefon / E-Mail:

Unterschrift:

Rats- und  
Ausschuss
sitzungen

(vorläufiger Sitzungsplan, 
aktuelle Termine unter 

www.hilter.de)

Die Sitzungen der 
Ausschüsse und des Rates 

finden in wechselnden 
Räumen statt.

Der jeweilige Ort 
wird nochmals in den 

Bekanntmachungskästen 
und auf der Homepage 

veröffentlicht.

Sie können die 
Ratsarbeit über das 

Bürgerinformationssystem 
unter www.hilter.de 

verfolgen.

07.05.2024 17:00 Uhr 
Bau-, Planungs- und 
Umweltausschuss

28.05.2023 17:00 Uhr 
Finanzausschuss

Europawahl  
am 9. Juni 2024

Deutschland wählt 96 
Abgeordnete

Vom 6. bis 9. Juni 2024 wählen 
die Bürgerinnen und Bürger der 
Europäischen Union (EU) zum 
zehnten Mal das Europäische 
Parlament. In Deutschland wird 
am Sonntag, 9. Juni 2024, ge-
wählt. Die neunte Wahlperiode 
endet mit Beginn der konstitu-
ierenden Sitzung der zehnten 
Wahlperiode, die am 16. Juli 
2024 stattfinden soll. Gewählt 
wird nicht nach einem einheitli-
chen europäischen Wahlrecht, 
sondern nach nationalen Wahl-
gesetzen. In der Bundesrepublik 
regeln das Europawahlgesetz 
und die Europawahlordnung das 
Wahlverfahren.

Aktives Wahlalter  
auf 16 Jahre gesenkt

Anders als vor fünf Jahren darf 
am 9. Juni in Deutschland wäh-
len, wer das 16. Lebensjahr 
vollendet hat. Der Bundestag 
hat am 10. November 2022 das 
aktive Wahlalter von 18 auf 16 
Jahre gesenkt. Auch in Belgien, 
Malta und Österreich dürfen 
16-Jährige wählen. In Griechen-
land muss man 17 Jahre, in den 
übrigen Mitgliedstaaten 18 Jahre 
alt sein.
Wählen dürfen ab diesem Min-
destalter nicht nur Deutsche, 
sondern auch Angehörige an-
derer EU-Mitgliedstaaten, die 
sich in Deutschland aufhalten. 
Das Europawahlgesetz schreibt 
jedoch ausdrücklich vor, dass 
das Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausgeübt werden 
darf. Selbst für das Europaparla-
ment kandidieren kann man ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr 
(passives Wahlalter).

Dabei ist allerdings zu beachten, 
dass nur Parteien und sonstige 
politische Vereinigungen Wahl-
vorschläge einreichen können 
– entweder Listen für einzelne 
Bundesländer (in jedem Land 
nur eine Liste) oder eine gemein-
same Liste für alle Bundeslän-
der. Anders als bei Bundestags-
wahlen sind Einzelbewerbungen 
nicht zugelassen.

Der Brexit und die Folgen
Bis zum 31. Januar 2020 ge-
hörten dem Europäischen Par-
lament 751 Abgeordnete an, 
darunter 73 Abgeordnete aus 
dem Vereinigten Königreich. 
Mit Inkrafttreten des Austritts 
Großbritanniens aus der Euro-
päischen Union endete auch 
das Mandat der britischen Ab-
geordneten. Doch das Parla-
ment tagte nicht mit den ver-
bleibenden 678 Abgeordneten 
weiter, sondern korrigierte die 
durch die Lücke entstandene 
Gewichtsverschiebung, indem 
aus 14 anderen Mitgliedstaaten 
insgesamt 27 neue Abgeordnete 
nachrückten.
Deutsche befanden sich nicht 
darunter, denn mit 96 Abgeord-
neten hatte Deutschland – als 
einziges Land – die Höchstzahl 
der einem Mitgliedstaat zuste-
henden Mandate bereits er-

reicht. Im Vergleich dazu liegt 
die Untergrenze bei sechs Man-
daten, die derzeit von Abgeord-
neten aus Luxemburg, Zypern 
und Malta wahrgenommen wer-
den.

Künftig 720 statt 705 
Abgeordnete

Somit tagt das Europaparlament 
derzeit mit 705 Abgeordneten. 
Maximal zulässig sind – wie vor 
dem Brexit – 751 Abgeordnete. 
In der kommenden Wahlperiode 
soll die Abgeordnetenzahl von 
705 auf 720 steigen, wie das 
Parlament im September 2023 
beschloss. Ursächlich dafür ist 
eine Anpassung an die Bevölke-
rungsentwicklung in einzelnen 
Ländern.
Von den 15 zusätzlichen Man-
daten gehen je zwei nach Frank-
reich, Spanien und in die Nieder-
lande und je eines nach Belgien, 
Dänemark, Finnland, Irland, 
Lettland, Österreich, Polen, die 
Slowakei und Slowenien. Mit 
720 Abgeordneten wäre das Eu-
ropaparlament dann immer noch 
kleiner als der aktuelle Bundes-
tag mit 736 Abgeordneten.
Wie schon 2019 entfallen 96 
Mandate auf Abgeordnete aus 
Deutschland. Frankreich wird 81 
Abgeordnete entsenden (derzeit 
79), Italien wie bisher 76, Spani-

Berücksichtigen 
Sie bei Ihren 

Einkäufen unsere 
Inserenten !
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Auf dem Brief ist ein QR-Code 
enthalten, mit dem Sie einfach 
auf die Briefwahlbeantragung 
zugreifen können. Diese Infor-
mation darf jedoch nur per Brief 
übermittelt werden.
Selbstverständlich können Sie 
auch wie gewohnt einen schrift-
lichen Briefwahlantrag (auf der 
Rückseite des Wahlbenachrichti-
gungsbriefes) bei der Gemeinde 
stellen oder über www.hilter.de 
direkt die Online-Briefwahl aus-
wählen.

Fragen?
Wenden Sie sich bei Rückfra-
gen gerne an das Wahlteam 
bei der Gemeinde Hilter, Tel. 
05424/2318-0. Für Unions-
Bürgerinnen und -Bürger aus 
anderen Mitgliedsstaaten, die 
in Deutschland wohnen, gibt es 
besondere Regelungen, um an 
der Wahl teilnehmen zu können. 
Vergewissern Sie sich, ob Sie 
aufgrund einer vorhergehenden 
Wahl bereits automatisch in das 
Wählerverzeichnis eingetragen 
werden. Ansonsten reagieren 
Sie auf das Schreiben der Ge-
meinde Hilter, welches allen 
bisher nicht für die Wahl regis-
trierten EU-Bürgerinnen und 
-Bürgern zugeht. (ur)

Allianz der Sozialdemokraten im 
Europäischen Parlament (S&D) 
141 Abgeordnete, Renew Euro-
pe 101 Abgeordnete, Die Grü-
nen/Freie Europäische Allianz 
(Grüne/EFA) 72 Abgeordnete, 
Europäische Konservative und 
Reformer (ECR) 67 Abgeordnete, 
Identität und Demokratie (ID) 60 
Abgeordnete und Die Linke im 
Europäischen Parlament (GUE/
NGL) 37 Abgeordnete. 49 Abge-
ordnete gehören keiner Fraktion 
an.
Quelle: Textauszüge aus www.
bundestag.de/dokumente/
textarchiv/2024/kw01-europa-
wahl-984094

Wahllokale in der Gemeinde 
Hilter a.T.W. sind von 8:00 bis 

18:00 Uhr geöffnet
Die bekannten Wahllokale sind 
wie gewohnt für Sie geöffnet. 
Bitte entnehmen Sie Ihr Wahllo-
kal der Wahlbenachrichtigung, 
die Ihnen rechtzeitig zugeht.

Wahlbenachrichtigungen  
per Brief

Zum ersten Mal erhalten Sie 
eine Wahlbenachrichtigung als 
Brief (nicht die gewohnte Wahl-
benachrichtigungskarte). Grund: 

en 61 (derzeit 59) und Polen 53 
(bisher 52). Die Mandate der üb-
rigen Mitgliedstaaten (in Klam-
mern die derzeitige Anzahl): 
Rumänen 33 (33), Niederlande 
31 (29), Belgien 22 (21), Tsche-
chien 21 (21), Griechenland 21 
(21), Ungarn 21 (21), Portugal 21 
(21), Schweden 21 (21), Öster-
reich 20 (19), Bulgarien 17 (17), 
Dänemark 15 (14), Slowakei 15 
(14), Finnland 15 (14), Irland 14 
(13), Kroatien 12 (12), Litauen 11 
(11), Lettland 9 (8), Slowenien 9 
(8), Estland 7 (7), Zypern 6 (6), 
Luxemburg 6 (6) und Malta 6 (6).

Sieben Fraktionen und 49 
fraktionslose Abgeordnete

Bei der Sitzverteilung nach Län-
dern gilt das Prinzip der „degres-
siven Proportionalität“. Es be-
deutet, dass die Bevölkerungen 
der kleineren Mitgliedstaaten re-
lativ „besser“ im EU-Parlament 
vertreten sind als die Bevölke-
rungen der größeren Mitglied-
staaten. Anders als bei Bundes-
tagswahlen gibt es bei der Euro-
pawahl keine Wahlkreise.
Derzeit sind im Europäischen 
Parlament folgende Fraktionen 
vertreten: Europäische Volks-
partei (Christdemokraten, EVP) 
178 Abgeordnete, Progressive 

Schulanmeldung in den Grundschulen der Gemeinde Hilter  
für das Schuljahr 2025/2026

Alle Kinder, die zwischen dem 01.10.2018 und dem 30.09.2019 geboren sind, werden 
zum 01.08.2025 schulpflichtig. Für Kinder, die das sechste Lebensjahr zwischen dem 
01. Juli und dem 30. September eines Jahres vollenden, können die Erziehungsbe-
rechtigten den Schulbesuch durch schriftliche Erklärung gegenüber der Schule um 
ein Jahr hinausschieben. Die formlose Erklärung ist vor dem Beginn des betreffenden 
Schuljahres bis zum 01. Mai gegenüber der Schule abzugeben.

Die Erziehungsberechtigten erhalten die Anmeldeunterlagen über die Kindergärten. 
Die ausgefüllten Bögen und eine Kopie der Geburtsurkunde sind bis zum 03.05.2024 
an die jeweilige Grundschule zu schicken.

Sollte jemand einen persönlichen Termin wünschen, kann unter folgenden Telefon-
nummern ein Gespräch vereinbart werden:

Süderbergschule Hilter		  05424-235007 
Grundschule Borgloh		  05409-543 
Grundschule Wellendorf		  05409-20897-0
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lungen und Fristen gibt es? Die 
Dozentin gibt einen Überblick 
und sucht nach Lösungen für 
den Einzelfall. Kursnummer 
241-140801
Erfahren Sie in unserem Vor-
trag „Wechseljahre“ am Do. 
16.05.2024 von 18:30 – 20:45 
Uhr was da eigentlich im Körper 
passiert. Können Wechseljahre 
auch anders als nur „irgend-
wie dadurch“ erlebt werden? 
Das Leben ist im Umbruch, der 
Hormonspiegel schwankt und 
Körper, Geist und Seele ver-
ändern sich. Wie eine Frau die 
Wechseljahre erlebt, hängt mit 
der Einstellung zum Leben, der 
Lebenssituation und auch von 
Erwartungen ab. Kursnummer 
241-140302
Erfrischt, ausgeschlafen, voller 
Tatendrang in den neuen Tag 
starten – das wünschen wir uns 

Berg- und Talwanderung durch 
Buchen-, Fichten- und Misch-
wälder mit herrlichem Ausblick 
ins Ravensberger Land. Kurs-
nummer 241-140803

Am Mi., 10.04.2024 von 18:00 
– 20:15 Uhr findet der Vortrag 
„Neue Heizung im Gebäude-
bestand“ von der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale 
statt. Hauseigentümer/-innen 
befassen sich politisch animiert 
derzeit mit Heizungen, die mit 
einem Mindestanteil an erneu-
erbaren Energien betrieben 
werden. Alte Öl- und Gashei-
zungen werden zum Auslauf-
modell. Wie kann der Umstieg 
auf eine klimafreundliche Hei-
zungsanlage gelingen? Welche 
Heizungsanlagen kommen in 
unterschiedlichen Bestands-
gebäuden in Frage? Welche 
Förderungen, Ausnahmerege-

Programm

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
das Programm der Volkshoch-
schule Osnabrücker Land läuft 
schon wieder auf Hochtouren. 
Auf einige Kursangebote möch-
ten wir Sie heute aufmerksam 
machen.
Genießen Sie die Natur bei un-
serer „Wanderung vom Hüls-
berg bis zum Noller Bach“ 
am Sa., 01.06.2024 von 14:00 
– 17:00 Uhr. Erleben Sie eine 

Denn zusammen lernt es sich 
leichter. Voneinander und mit-
einander, von Senioren für Se-
nioren! Vorkenntnisse sind nicht 
zwingend notwendig!
Bei Kaffee und Tee verbringen 
wir in gemütlicher Runde einen 
schönen Nachmittag. Machen 
Sie gerne mit und kommen Sie 
vorbei! Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich!
Wann: jeden zweiten Mittwoch 
im Monat, um 15.30 Uhr Wo: 
Rathaus Gemeinde Hilter a.T.W. 

Ehrenamt

Senioren-Computer-Club
Computer, Tablets und Smart-
phones sind mittlerweile allge-
genwärtig geworden. Nützlich 
sind die Geräte zweifellos. Al-
lerdings erklärt sich die Technik 
nicht von selbst. Die Generation 
65+ steht oft meistens stau-
nend davor. Nichts mehr für 
Sie? Doch!

wohl alle! Oft sieht die Realität 
ganz anders aus. Die Werbung 
verspricht uns mit Melatonin 
schnelle Hilfe – doch klappt das 
immer? So gibt es viele ande-
re Möglichkeiten, die wir aktiv 
beisteuern können, um schlaf-
raubende Belastungen zu redu-
zieren und so zu einem erhol-
samen Schlaf zurückzufinden. 
Seien Sie gespannt auf Fakten 
und Tipps zur Schlafhygiene 
mit Messung Ihrer Elektro-
Belastung in dem Vortrag „Ent-
spannt schlafen – vom Traum 
zur Wirklichkeit“, am Mi. 
05.06.2024 von 18:30 – 20:45 
Uhr. Kursnummer 241-140303
Erleben Sie die Vielfalt der 
Möglichkeiten im Kochkurs 
„Power Bowls: Alles aus einer 
Schale“, am Di. 28.05.2024 
von 18:30 – 21:30 Uhr. Alles, 
was schmeckt und satt macht, 
landet in einer Schüssel (eng-
lisch: bowl). Ihre Lieblingszu-
taten, wie Gemüse, Avocado, 
Fleisch oder Fisch, Tofu oder 
Käse, Quinoa, Couscous oder 
Reis sowie Obstsorten können 
Sie sich für die Pausenmahlzeit 
oder das Abendessen zusam-
menstellen. Dressing und kna-
ckiges Topping dazu – fertig! 
Kursnummer 241-140310
Zu den Kursen anmelden kön-
nen Sie sich online unter www.
vhs-osland.de, per E-Mail an in-
fo@vhs-osland.de oder schriftl. 
über die Anmeldekarte aus 
dem vhs-Programmheft.
Persönlich erreichen Sie uns 
vormittags von 09:00 – 12:00 
Uhr in der Regionalstelle Dis-
sen/Bad Laer/Hilter, Bahn-
hofstr. 3, 49201 Dissen a.TW 
und telefonisch unter den Ruf-
nummern 0175-1534311 oder 
05421-7127129
Herzliche Grüße 
Ann-Britt Striemer  
und Silke Pieper
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auch erste Hürden bei der Ein-
führung des ersten Breis zu 
meistern. Gemeinsam werden 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer auch Brei für die Kinder 
kochen, der dann anschließend 
mit nach Hause genommen wer-
den kann.
Termin: 13.04.2024, 10-12 Uhr
Ort: DRK-Kindertagesstätte 
Wellendorf, Hermannschacht 14
Bitte bringen Sie sich eine 
Schürze und kleine Gefäße für 
den Brei mit. Die Teilnahme an 
diesem Kurs ist kostenlos.
Natürlich stehe ich Ihnen bei 
Fragen rund um die Angebote 
gerne telefonisch oder per E-
Mail zur Verfügung.
Melden Sie sich gerne bei mir!
Anmeldung und Kontakt: Birte 
Klostermann, Gemeinde Hilter 
a.T.W., Tel.: 05424-231830 oder 
0152-08 69 76 46, E-Mail: klos-
termann@hilteratw.de

gerne telefonisch oder per E-
Mail zur Verfügung.
Melden Sie sich gerne bei mir!
Anmeldung und Kontakt: Birte 
Klostermann, Gemeinde Hilter 
a.T.W., Tel.: 05424-231830 oder 
0152-08 69 76 46, E-Mail: klos-
termann@hilteratw.de

B(r)eikost-Kurs  
am 13.04.2024

Im Rahmen der Frühen Hilfen 
wird in Zusammenarbeit mit 
Frau Janine Dömer, Ernährungs-
beraterin, in diesem Jahr ein B(r)
eikost-Kurs für Interessierte, 
werdende Eltern sowie Eltern 
mit Säuglingen im Alter von 4-12 
Monaten angeboten. In diesem 
Kurs erfahren die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, ab wann 
ein Kind bereit ist, feste Nah-
rung aufzunehmen und wie man 
damit startet. Außerdem gibt es 
praktische Tipps, um vielleicht 

Angebote zur Unterstützung im 
Alltag (AZUA) durch sogenannte 
Nachbarschaftshelfer, die KEI-
NE Pflegeleistung und KEINE 
hauswirtschaftlichen Leistun-
gen erbringen. Nachbarschafts-
helfer stehen den Pflegebedürf-
tigen in vielen kleinen Dingen 
des Alltags zur Seite. Sie beglei-
ten zum Arzt oder beim Spazier-
gang, helfen beim Einkauf, lesen 
aus der Zeitung vor, spielen und 
nehmen sich einfach ein wenig 
Zeit.
Sollten Sie Interesse an der Un-
terstützung durch einen Nach-
barschaftshelfer haben, melden 
Sie sich gerne bei mir!
• �Kontakt: Birte Klostermann, 

Tel.: 05424-231830 oder 
0152-08697646, E-Mail: klos-
termann@hilteratw.de

Frühe Hilfen

Online-Elternkurse 2024
Im Rahmen der Frühen Hilfen 
werden auch 2024 wieder einige 
Online-Elternkurse angeboten. 
Diese Angebote sind Angebote 
aus dem Programm „Eltern (S)
stärken, das vom Landkreis ge-
meinsam mit den Familienbil-
dungsstätten erarbeitet wurde. 
Die Teilnahme an den Vorträgen 
ist kostenlos!
Folgende Online-Elternkurse 
werden angeboten:
• �10.04.2024, 19.30-21.00 

Uhr: Richtig streiten vor den 
Kindern (Referentin: Nicola 
Schmidt)

• �15.05.2024, 19.30-21.00 Uhr: 
Vaterwelten (Referent: Heiner 
Fischer)

• �28.05.2024, 19.30-21.00 Uhr: 
„Gutes Bauchgefühl“ (Refe-
rentin Carolin Wiedmann)

Natürlich stehe ich Ihnen bei 
Fragen rund um die Angebote 

Zeit für unser 
Frühstückstreffen – für alle 

Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Hilter a.T.W.

Wir laden Sie herzlich zu unse-
rem Frühstückstreffen für Se-
niorinnen und Senioren am 15. 
April 2024 um 9:30 Uhr im 
Rathaus der Gemeinde Hilter 
(Osnabrücker Straße 1) ein. 
Das Treffen bietet eine wunder-
bare Gelegenheit, sich In gemüt-
licher Atmosphäre auszutau-
schen, Kontakte Zu knüpfen und 
Neues aus Hilter zu erfahren.
Wir freuen uns auf Ihr zahlrei-
ches Erscheinen Und einen 
gemeinsamen, bereichernden 
Vormittag.
• �Anmeldung: Gemeinde Hil-

ter a.T.W., Birte Klostermann, 
Kerstin Buchholz, Tel.: 05424-
231830 oder -32, E-Mail: 
Klostermann@hilteratw.de 
oder buchholz@hilteratw.de

Fit für die Nachbarschaft – 
Angebote zur Unterstützung 

im Alltag (AZUA)
Gemeinsam mit Bad Rothenfel-
de und Dissen sowie dem Se-
nioren- und Pflegestützpunkt 
des Landkreises Osnabrück hat 
die Freiwilligenagentur der Ge-
meinde Hilter a.T.W. im Herbst 
ein neues Projekt gestartet. 
AZUA – kurz für: Angebote zur 
Unterstützung im Alltag – lautet 
das Stichwort, das die Nachbar-
schaftshilfe stärken und Men-
schen mit Pflegegrad zusätzli-
che Unterstützung bieten soll.
Worum geht es? Laut Sozial-
gesetzbuch haben alle Pflege-
bedürftigen mit mindestens 
Pflegegrad 1, die noch zuhause 
wohnen, Anspruch auf einen 
Entlastungsbetrag von bis zu 
125€ monatlich. Dieser Be-
trag ist nicht identisch mit dem 
Pflegegeld! Der Entlastungsbe-
trag kann ergänzend abgerufen 
werden, zum Beispiel für die 

letter…“ (27.11.2024) stehen auf 
dem Programm. Die Fortbildun-
gen finden digital oder in der 
Katholischen Landvolkhoch-
schule statt. Bei Interesse fin-
den Sie die genauen Daten auf 
der Homepage der Gemeinde 
Hilter (www.hilter.de) unter dem 
Punkt „Öffentliches-Ehrenamt“.

Zusätzlicher Hinweis: Sollten 
Sie als Verein, Initiative oder en-
gagierte Person Interesse an ei-
nem bestimmten Thema haben 
und sich dazu hier vor Ort eine 
Fortbildung wünschen, melden 
Sie sich gerne bei mir! Gerne 
bietet die Freiwilligenagentur 
der Gemeinde Hilter a.T.W. an, 
eine kostenlose Fortbildung zu 
einem gewünschten Thema für 
Sie zu organisieren.

• �Kontakt: Birte Klostermann, 
Tel.: 05424-231830 oder 
0152-08697646, E-Mail: klos-
termann@hilteratw.de

(Osnabrücker Straße 1, 49176 
Hilter a.T.W.)
• �Anmeldung und Kontakt: Bir-

te Klostermann, Tel.: 05424-
231830 oder 0152-08697646, 
E-Mail: klostermann@hilte-
ratw.de

Engagiert  
und qualifiziert 2024

Der Landkreis Osnabrück bietet 
auch im Jahr 2024 gemeinsam 
mit der Katholischen Landvolk-
hochschule ein kostenloses 
Fortbildungsprogramm für En-
gagierte, Initiativen sowie Ver-
treterinnen und Vertreter aus 
Vereinen, Verbänden und sozia-
len Einrichtungen an.
Themen wie „künstliche Intel-
ligenz und Co. im Ehrenamt“ 
(22.08.2024) sowie „Daten-
schutz im Verein: Mitgliedsan-
träge, Mitgliederlisten, Spen-
denverwaltung, E-Mail-News-

Wir empfehlen uns  
für Familien- und Betriebsfeiern jeder Art

Frische Schnitzel, saftige Steaks
und vieles mehr.

Hauptstraße 19 | Hilter/Borgloh 
Tel. 05409 / 7989823 (ab 17 Uhr) 

Mobil 0173 / 2735873

Wir kochen täglich ab 17 Uhr  
für Sie.

Montags und Dienstags Ruhetag

Besuchen Sie uns im Internet! 
www.gasthaus-gutestube.de

Folgen Sie uns auf Facebook!

Gasthaus GUTE STUBE Restaurant

Im Herzen von Borgloh

Achtung! Ab 1. März 2024

Kleintierpraxis Eltje Degenaar
Tel. (0 54 09) 41 55 · www.tierarztpraxis-degenaar.de

Sprechstunden:	 in Borgloh, Teichbreede 1 
Bitte vereinbaren Sie  

vorab einen Termin

	 Mo - Fr von   8.00 - 10.45 Uhr  
	 und 15.00 - 17.30 Uhr 
	 Sa von   9.00 - 11.00 Uhr

in Hilter, Münsterstraße 2 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin

Mo - Fr von 11.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
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kontaktiert worden sein, kön-
nen diese ihre Angebote gerne 
bis zum 12. April 2024 über die 
Homepage des Ferienpasses 
(www.ferienpass-hilter.de) 
melden.
Voraussichtlich könnt ihr ab 
dem 22. April eure Wunsch-
listen zusammenstellen und 
die euch zugeteilten Angebote 
dann am 03. und 04. Juni be-
zahlen. Beachtet für die genau-
en Termine die Homepage des 
Ferienpasses, die Homepage 
der Gemeinde (www.hilter.de) 
sowie die sozialen Netzwerke, 
u.a. die Instagram-Seite (ju-
gendpflege.hilteratw).
Eines steht fest: Gemeinsam 
wollen wir auch in diesem Jahr 
tolle Sommerferien voller Spiel, 
Spaß und Action erleben.
Schaut also zwischendurch mal 
auf der Homepage des Ferien-
passes vorbei und beachtet 
die sozialen Netzwerke, um auf 
dem Laufenden zu bleiben!

Kinder- und Jugendtreffen
Im April warten wieder tolle 
Aktionen auf die Kinder und Ju-
gendliche der Gemeinde Hilter 
a.T.W. Meldet euch an und seid 
dabei!

Ab August: Babymassage-
Kurs in Hilter

Ab August 2024 bietet Beate 
Vonde, Doula und Kursleiterin 
für (werdende) Eltern in Hilter 
einen Babymassage-Kurs an.
Termine: 06.08. – 10.09.2024 
/ 6 Termine à 75 Minuten, 
dienstags von 10:00-11:15 
Uhr 
Kursort: Kindergarten Süder-
berg, Weststr. 1A, 49176 Hilter 
a.T.W. 
Kosten: 75 € (Babybonus-Gut-
schein einlösbar)
Anmeldung über: www.dou-
laglueck-osnabrueck.de/baby-
massage

Jugendpflege

Ausblick: Ferienpass 2024
Sicher wartet ihr alle schon 
ganz gespannt darauf, welche 
Veranstaltungen in diesem Jahr 
in den Sommerferien angebo-
ten werden.
Derzeit laufen die Vorberei-
tungen dazu jedoch noch im 
Hintergrund. Es sind schon 
super Angebote eingegangen! 
Sollten Veranstalterinnen und 
Veranstalter aus Versehen nicht 

Liedergarten

Erinnern Sie sich an das ge-
meinsame Musizieren mit El-
tern oder Großeltern? An Lie-
der zum Spielen, Tanzen oder 
Schlafengehen?

Der Liedergarten lädt (Groß-)
Eltern mit ihren Kindern bzw. 
Enkelkindern im Alter von 1-3 
Jahren zum Singen, tanzen und 
spielen ein.

Gemeinsam mit ihren Eltern 
oder Großeltern erwarten die 
Kinder fröhliche und ruhige Lie-
der, Spiel- und Bewegungsanre-
gungen sowie erste Erfahrun-
gen mit Instrumenten.

Der Liedergarten findet im-
mer freitags von 15.00-15.45 
Uhr sowie eine zweite Gruppe 
von 16.00-16.45 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus (Am 
Kirchplatz 4) statt unter der 
Leitung von Frau Claudia Otten 
statt.

Die Teilnahme ist kostenlos!

Anmeldung und Kontakt: Birte 
Klostermann, Gemeinde Hilter 
a.T.W., Tel.: 05424-231830 oder 
0152-08 69 76 46, E-Mail: klos-
termann@hilteratw.de
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wie Bunt- oder Filzstifte, Tusch-
farben, Wachsmalkreide etc. 
verwendet werden. Hauptsa-
che es wird in Ockerfarben ge-
malt. 

Dazu gehören: Rot-, Gelb- und 
Brauntöne. Auch ein Orange 
oder ein Braun-grün sind eben-
so wie Schwarz und Weiß (als 
Füllfarben) erlaubt. Ein kleiner 
Tipp: kräftige Farben und kom-

Posaunenchor, TuS Hilter und 
Hilter Vereint.
Da die Ockertasse ein fester 
Bestandteil des Ockermarktes 
ist, haben wir uns folgendes 
Thema überlegt: „Ockermarkt 
in Hilter“, gemalt natürlich in 
Ockerfarben.
Hier könnt ihr euren Gedanken 
freien Lauf lassen. Es können 
beständige „Malmaterialien“, 

Malwettbewerb: 
Gestaltung der 
Ockertasse

Seit 2015 wird der Malwettbe-
werb zur Gestaltung der Ocker-
tasse durchgeführt. In diesem 
Jahr zum 8. Mal – wieder in ei-
ner Gemeinschaftsaktion vom 
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Neubau getragen und die vier 
Klassenräume im Neubau mit 
digitalen Tafeln konnten bezo-
gen werden. Zwei Klassen sind 
noch weiter im Container unter-
gebracht.
Dank einer neuen großzügigen 
Mensa konnte dann im August 
2023 der Ganztag an unserer 
Schule starten.
Anschließend wurde das alte 
Schulgebäude aus dem Jahr 
1937 saniert und hat u. a. ein 
neues Dach mit einer Photovol-
taikanlage erhalten. Wenn alles 
planmäßig weiterläuft, kann in 
den Osterferien dieses Jahres 
auch der Altbau wieder bezo-
gen werden.
Auch wenn Lärm und Schmutz 
während der Bauzeit sicher 
manchmal gestört haben und 
natürlich auch noch nicht alles 
fertig ist, so freuen sich nun 
alle über die tolle neue/alte 
Schule mit einer Aula und viel 
mehr Platz als vorher.
Die offizielle Einweihung des 
Schulgebäudes findet statt am 
Freitag, 24. Mai 2024. Kom-
men Sie gern vorbei und schau-

Einweihung  
der Wellendorfer 
Grundschule

Im Oktober 2020 wurde die Er-
weiterung und Renovierung der 
Grundschule Wellendorf begon-
nen. Hier ein kurzer chronologi-
scher Ablauf:
Am 13. Oktober 2020 wurden 
die Container als Übergangs-
lösung geliefert. Nach dem 
Abriss von Toiletten und Ne-
bengebäude begann die span-
nende Zeit des Neubaus für 
die Grundschule und die neue 
Kita. Nachdem die Kita bereits 
im Januar 2023 ihre Räume 
beziehen konnte, mussten die 
Schüler*innen sich noch bis 
Ostern gedulden. Viele tatkräf-
tige Hände haben während der 
Osterferien das Inventar des 
alten Schulgebäudes in den 

plett bemalte Seiten wirken auf 
der Ockertasse besser.

Die Bilder (DIN A4 oder DIN A3, 
quer gelegt) können bis zum 17. 
Mai 2024 bei Eggers Mode & 
Betten (Gravestr.3, 49176 Hilter 
am Teutoburger Wald) abgege-
ben werden. 

Name, Adresse, Telefonnum-
mer, Titel des Bildes und Alter 
des Kindes nicht vergessen 
(Rückseite). 

Teilnehmen dürfen Schulkinder 
aus der Samtgemeinde Hilter 
von 6 bis 14 Jahren.

Das beste Bild wird auf die 
Ockertasse gedruckt. 

Natürlich gibt es noch weitere 
Preise:

• �1. Preis:  
25 Euro Ockergutschein

• �2. Preis:  
15 Euro Ockergutschein

• �3. Preis:  
10 Euro Ockergutschein.

Zudem werden ausgewählte 
Bilder auf dem Ockermarkt aus-
gestellt.

Also, ran an die Farben und los-
gemalt. 

Wir sind schon gespannt, was 
uns in diesem Jahr erwarten 
wird.

Euer 

Die Altbausanierung der Grundschule Wellendorf geht in die letzte 
Runde.

Umbauphase und auf Stellwän-
den können „alte“ Klassenfotos 
noch einmal Erinnerungen an 
vergangene Zeiten wachrufen.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Markus Westermeyer – Schulleiter
Marc Schewski – Bürgermeister

Frauenflohmarkt
Am zweiten Februarwochen-
ende fand in der Sporthalle 
Wellendorf wieder der legen-
däre Frauenflohmarkt statt, 
der ein voller Erfolg war. Über 
70 engagierte Frauen aus der 
Umgebung boten ihre liebevoll 

erkunden, sich mit Kaffee und 
Kuchen sowie Bratwurst und 
Getränken stärken.
Eine digitale Fotoshow zeigt 
die verschiedenen Schritte der 

en sich an, wie sich die Wellen-
dorfer Grundschule verändert 
hat. Die offizielle Eröffnung 
startet um 15.00 Uhr, anschlie-
ßend können Sie die Räume 

Der neue Eingangsbereich mit dem noch nicht sanierten Altbau

H.-G. Klekamp · Kfz-Meisterbetrieb
Inh. René Klekamp

Borgloher Straße 106 · 49124 Georgsmarienhütte-Oesede 
Tel. (0 54 03) 23 59 · info@klekamp-kfz.de · www.kfz-klekamp.de

 Inspektion	  HU* (m. integrierter AU) 
 Unfallreparaturen	  Kfz-Reparaturwerkstatt 
 Klimaanlagenservice	  Achsvermessung usw. 
 Neu- und Gebrauchtwagen aller Marken 

	       *Geprüft durch autorisierte Organisationen

Montag bis Donnerstag	 8.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr 
Samstag	 nach Absprache
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besonders an Bäckerei Coors, 
für die Stiftung von 300 Bröt-
chen und Blumen Rahe, für die 
Blumendekoration zur Verschö-
nerung der Cafeteria. Ohne 
diese tatkräftige sowie mone-
täre Unterstützung wäre diese 
gelungene Veranstaltung nicht 
möglich gewesen.
Zum Beginn des neuen Jahres 
durfte der Förderverein wie-
der die Schulkinder nach der 
AWIGO Müll-Sammelaktion mit 
Heißwürstchen und Wurstbröt-
chen versorgen.
Nach erfolgreicher Abfallsuche 
in Wellendorf konnte der Imbiss 
erstmalig in der neuen Mensa 
der Schule an die Kinder ausge-
geben werden.
Wie jedes Jahr gab es hier wie-
der eine großzügige Spende 
von Bäckerei Coors. 200 Bröt-
chen durfte der Förderverein 
für die Kinder entgegenneh-
men. Vielen herzlichen Dank 

nutzten die Gelegenheit, sich 
mit Freundinnen zu treffen, 
zu plaudern und gemeinsam 
nach Schätzen zu stöbern. Der 
Frauenflohmarkt war nicht nur 
ein Ort des Handels, sondern 
auch des Austauschs und der 
Gemeinschaft. Nach einem 
erfolgreichen Einkaufsbum-
mel hatten die Besucher auch 
die Gelegenheit, mit kaltem 
Prosecco sowie leckeren Brat-
würstchen oder Bretzeln in der 
Cafeteria zu verweilen. Bis spät 
in die Nacht wurde geklönt und 
gelacht.
Für Aussteller und Schnäpp-
chenjäger verband sich das Ein-
kaufsvergnügen mit einem gu-
ten Zweck: Der gesamte Erlös 
aus Standgeldern und Cafeteria 
kommt über den Förderverein 
ungekürzt der Grundschule 
Wellendorf zugute.
Ein großes Dankeschön an al-
le freiwilligen Helfer, und ganz 

ausgewählten Kleidungsstücke, 
Accessoires und Haushalts-
gegenstände zum Verkauf an. 
Die Atmosphäre war von An-
fang an lebhaft und fröhlich, als 
die Besucherinnen durch die 
Stände schlenderten und nach 
Schnäppchen suchten.
Neben all der Kleidung, den 
Schmuckstücken und Deko-
Artikeln gab es zudem auch 
großartige Stände wie den von 
Isabel Schmedes mit ihren 
selbstgemachten Geschenkide-
en, Schmuckdesign von Ma-
nuela Häntzschel, Raumdüfte 
und Parfüm von Ilona Haren-
gerd und Produkte rund um die 
Haushaltsreinigung von Claudia 
Wiesner. Vielen Dank für die 
Teilnahme.
Die Besucher/in und Teilneh-
mer/in waren begeistert von 
der Vielfalt der Angebote, der 
freundlichen Atmosphäre und 
der guten Organisation. Viele 

eine sichere und spaßige Um-
gebung zu bieten.
Wenn Sie Fragen haben oder 
mehr Informationen benötigen, 
stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung.
Schriftführerin  
Eva-Maria Schriever

körbe untergebracht werden – 
sie soll als Spielfläche genutzt 
werden und dient zur Förde-
rung der Bewegungsfreude und 
Bewegungskompetenz.

Wir freuen uns über jede Un-
terstützung, um dieses Projekt 
zu realisieren und den Kindern 

nochmal für die großartige Un-
terstützung.
Aktuell unterstützen wir die 
Projektierung und den Bau der 
Allwetter-Multifunktionsfläche.
Auf diesem Feld sollen unter 
anderem mobile Kleinfeld-Fuß-
balltore und mobile Basketball-
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Berufsmesse in der 
OBS Hilter – 30 Firmen 
stellen sich vor

Ab 8.30 Uhr wurde es am 
Donnerstag, den 07.03.2024, 
unruhig in der Schule, denn 
allmählich kamen die ersten 
Firmen, um in der Aula und den 
unteren Klassenräumen ihre 
Stände aufzubauen. Ab 9.30 
Uhr hieß es dann Start und die 
alljährliche Ausbildungsmesse 
konnte beginnen. Die Schüler 
und Schülerinnen der oberen 
Jahrgänge starteten mit ihrem 
Rundgang, indem sie ausge-
wählten Firmen ihre Fragen 
stellten. Die Antworten wurden 
in das digitale Laufbuch einge-
tragen. Für jede/n war sicher-
lich etwas dabei. Ob soziale Be-
rufe, kaufmännische Schwer-
punkte, technische Interessen 
oder Handwerkliches – alles 
war vertreten. An den von den 
Firmen liebevoll aufgebauten 
Ständen konnten die Schüle-
rinnen und Schüler kleinere, 
z.T. handwerkliche Aufgaben, 
durchführen und sich über den 
vorgestellten Betrieb erkunden. 
Firma Schlingmann kam sogar 
mit einem Feuerwehrfahrzeug, 
Firma Boymann mit einem Mini-
bagger, der auch getestet wer-
den durfte. Die evangelischen 
Fachschulen brachten einige 
Musterbabies mit, die gewi-
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in Osna-
brück ver-
steigert. 
Der Erlös 
geht nach 
Indien, 
damit sich 
bedürftige 
Familien 
dort eine 
Ziege kaufen können, die ih-
ren Lebensunterhalt deutlich 
verbessert, so dass sie z.B. ih-
re Kinder zur Schule schicken 
können. Wir haben in zwei 
Kleingruppen mit unsere Zie-
gen gestaltet.

vom Technikkurs der OBS. Der 
Lasercutter stellt eine Neuan-
schaffung dar, die unter ande-
rem vom Kooperationspartner 
Höcker mitgesponsert worden 
war. Wir danken allen Firmen 
für die Teilnahme und freuen 
uns auf das nächste Jahr.

Kunstprojekt
Die Schule beteiligt sich 
an einem Kunstprojekt der 
Indienhilfe Deutschland 
e.V. Die von den Schüler* 
innen gestaltete Ziege wird 

Internationale 
Süßspeisen und 
Backwaren

Oberschule Hilter 
veröffentlicht Buch  

mit 33 Rezepten
Nachdem das erste Kochbuch 
der Oberschule Hilter mit dem 
Titel „Internationale Küche“ ein 
großer Erfolg geworden ist, ist 
nun das zweite Kochbuch mit 
dem Titel „Internationale Süß-
speisen und Backwaren“ er-

ckelt wurden, die Polizei stell-
te Teile ihrer Ausrüstung zur 
Anprobe zur Verfügung. Wenn 
es beim Betreten der Messe 
etwas in der Nase kribbelte, 
lag es an den Firmen Fuchs und 
Uniqfood, denn dort wurden 
Gewürze zum Schnuppern und 
Mischen angeboten. In vielen 
der eingeladenen Firmen ar-
beiten ehemalige Schülerinnen 
und Schüler der OBS Hilter in 
der Ausbildung oder haben die-
se sogar schon beendet, wie 
z.B. bei Kuhr, JW-Verpackungs-
technik, im Panoramabad, 
weitere haben bereits einen 
Ausbildungsvertrag bei Aus-
stellern unterschrieben. Stär-
ken durften sich alle Gäste am 
Buffet mit belegten Brötchen 
und Getränken, vorbereitet von 
der Schülerfirma der OBS. Bis 
um 12.45 Uhr hatten auch die 
etwas jüngeren Schülerinnen 
und Schüler die Gelegenheit, 
sich über einen möglichen 
Praktikumsplatz zu informie-
ren, denn das erste Praktikum 
wird schon im 2. Halbjahr des 
8. Jahrgangs durchgeführt. Als 
kleines Abschiedspräsent er-
hielten die Firmen einen klei-
nen, gelaserten Osterhasen 
mit einer Süßigkeit, angefertigt 

schienen. Das Buch umfasst 33 
Rezepte aus den unterschied-
lichsten Herkunftsländern von 
Afghanistan über Guinea bis 
hin zur Ukraine. Neben uns 
bekannten Gerichten wie Erd-
beerkuchen aus Deutschland 
gibt es auch Rezepte zu Scho-
kolada Kartoscka aus der Ukra-
ine oder Pierogi aus Polen. Mit 
viel Herz und Wehmut wurden 
wie schon im ersten Kochbuch 
zusammen mit den Schülerin-
nen und Schülern Geschichten 
aus ihrem Leben eingebaut, 
die dem Kochbuch einen ganz 

besonderen Charme geben. 
Finanzielle Unterstützung gab 
es dabei von der Bohnenkamp-
Stiftung, die die Realisierung 

erst ermöglichte.Das Buch ist 
für 8 € Schutzgebühr ab sofort 
in der Oberschule Hilter und im 
Rathaus Hilter erhältlich.

Berücksichtigen 
Sie bei Ihren 

Einkäufen unsere 
Inserenten !
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Skifreizeit 2024 der 
Oberschule Hilter

In der Zeit vom 05. bis 09. 
Februar 2024 ging es für 18 
Schüler*innen aus dem 7. und 
8. Jahrgang der Oberschule Hil-
ter in den Schnee, um genau zu 
sein nach Kempten ins schöne 
Allgäu.
Vom JUFA-Hotel in Kemp-
ten aus, ging es für die 
Skifahrer*innen drei Tage lang 
in das nahegelegene Oberst-
dorf zur Nebelhornbahn, um 
dort das Skifahren zu erlernen 
oder zu verbessern. 
Nach drei aufregenden, lehr-
reichen und schönen Skitagen 
mit zahlreichen Übungen, fand 
am Donnerstag ein spannendes 
Skirennen statt. 
Gefahren wurde zweimal ein 
Slalom-Parcours. Die Schwie-
rigkeit: Es sollte in Form ei-
ner Gleichmäßigkeitsprüfung 
zweimal exakt die gleiche Zeit 
gefahren werden, egal wie 
schnell. 
Diese Challenge konnte Davin 
für sich gewinnen, der mit sei-
nen Zeiten weniger als eine hal-
be Sekunde Unterschied hatte.
Auch außerhalb des Skifahrens 
hatten alle Teilnehmer*innen 
der Fahrt eine Menge Spaß. So 
ging es fast täglich noch in das 
benachbarte Spaßbad, in dem 
die Rutschen und der Whirlpool 
ausgiebig getestet wurden. 
Ein Kinoabend im hauseigenen 
Kinosaal und natürlich ein Ab-
schlussabend mit Siegerehrung 
des Skirennens und Skitaufe, 
bei dem jede*r seinen eigenen 
Skinamen erhalten hat, durfte 
nicht fehlen und sorgte für au-
ßergewöhnlich gute Stimmung.
„Die Fahrt war richtig klas-
se und nächstes Jahr will ich 
wieder mit“, schwärmte Robin 

Auf einem Sportparcour konn-
ten sich die Kinder in der Aula 
austoben oder mit den Mind 
Storm Fahrzeugen von Lego 
einen programmierten Parcour 
bewältigen.
Auch das Kulinarische kam 
nicht zu kurz. 
Neben zahlreichen Kuchen-
spenden und deftigen Lecke-
reien hatten die Schüler*innen 
der höheren Jahrgänge weitere 
Leckerbissen vorbereitet. 
Der Förderverein war mit einem 
Waffelstand beteiligt.
Ute Haehnel/Oberschule Hilter

nach Ankunft am Osnabrücker 
Hauptbahnhof seiner Mutter 
vor. Erschöpft, aber begeistert 
fuhren alle Schüler*innen am 
Freitagabend nach Hause.
Fazit: Es war eine tolle Skiwo-
che mit viel frischer Luft, tollen 
Skileistungen und jede Menge 
Spaß. Eine Wiederholung ist be-
reits in Planung.

Tag der offenen Tür
Hereinspaziert und herzlich 
willkommen unter dem Motto 
Vielfalt ‘ hieß es am Tag der 
offenen Tür in der Oberschule 
Hilter. 
Zahlreiche Aktivitäten zum 
Ausprobieren und Mitmachen 
wurden von den Schüler*innen 
der Oberschule für die 
Grundschüler*innen vorberei-
tet.
Im Werkraum wurde mithilfe 
des neuen Lasercutters Oster-
schmuck erstellt. Es wurden 
Brettchen gelasert und von den 
Kindern beschriftet. 
Im Biologieraum wurden jah-
reszeitlich passend Tulpen ge-
färbt und im Chemieraum Expe-
rimente durchgeführt. 
Im Musikraum bot Hilde Jahns 
einen Trommelworkshop mit 
den BoDrums an. 
Die Kunstkolleginnen hatten ei-
ne kleine Ausstellung durch die 
Kunstgeschichte vorbereitet. 
Die Fachkonferenz Französisch 
bot Crèpes in allen Variationen 
an. 
Ein weiteres Highlight stellte 
der Parcour in Minecraft Educa-
tion dar, der die Kinder begeis-
terte. 
Neben weiteren Aktivitäten und 
Präsentationen der Schulfahr-
ten, Fische angeln, QR Code 
Rallye, wurde in der Aula ein 
Theaterstück von der Theater 
AG des 6. Jahrgangs aufgeführt. 
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me rechtzeitig zum Saisonstart 
abzuschließen: „Wir erhalten 
25.000 Euro über LEADER, plus 
einen Zuschuss von der Ge-
meinde. Die Gesamtkosten von 
etwa 45.000 Euro netto hätten 
wir als Verein niemals alleine 
stemmen können“, erklärte die 
Vereinsvorsitzende Anne Kö-
nig. „Wir hätten uns erst ein 
Konzept überlegen müssen, um 
über Jahre vielleicht das Geld 
zusammenzubekommen.“
Ganz frisch bewilligt ist ein Pro-
jekt der Gemeinde Hilter. Diese 
will den Vorplatz am Schulzen-
trum Borgloh neu und barrie-
refrei gestalten. Bislang ist der 
nahezu komplett versiegelte 
Platz nicht sonderlich einla-
dend; mit Sitzgelegenheiten, 
Grünflächen und Beeten will 
die Gemeinde die Aufenthalts-
qualität deutlich erhöhen. Neue 
Fahrradständer sollen zudem 
ein diebstahlsicheres Abstellen 
ermöglichen. Der neue Vorplatz 
lässt sich im Sommer zusätz-
lich als Fläche für Open-Air-Ver-
anstaltungen nutzen. LEADER 
fördert die Maßnahme mit gut 
15.500 Euro.
Wer eine Projektidee hat, muss 
sich nicht allein mit der Antrag-
stellung auseinandersetzen: 
LEADER-Regionalmanagerin 
Christina Götz steht poten-
ziellen Projektträgern mit Rat 
und Tat zur Seite. Sie prüft, 
ob das Projekt förderfähig ist 
und unterstützt bei der An-
tragstellung. Ein kostenloses 
Beratungsgespräch kann unter 
0591- 96494324 oder info@lea-
der-sol.de vereinbart werden. 
Der nächste Antragsstichtag 
ist der 24. April. Für Projekte in 
den SOL-Kommunen Hilter, Bad 
Iburg, Bad Laer, Bad Rothenfel-
de, Dissen und Glandorf steht 
dann ein Budget von 150.000 
Euro zur Verfügung. Weitere 
Informationen finden sich unter 
www.leader-sol.de.

Vorplatzes am Schulzentrum 
Borgloh.

Der Heimatverein Borgloh war 
einer der ersten Projektträger, 
die die neue LEADER-Chance 
für sich genutzt haben: Bereits 
zum ersten Stichtag stellte der 
Verein einen Antrag auf Förde-
rung für den Anbau des Büd-
chens am Renkenörener See. 
Dieser gehört in den Sommer-
monaten zu den beliebtesten 
Ausflugszielen nicht nur in Hil-
ter, sondern im gesamten Süd-
kreis – so dass der Verkauf von 
Kaffee und Kuchen angesichts 
dieses Besucheransturms für 
den Heimatverein nicht mehr zu 
bewältigen ist. Ein vergrößer-
tes Büdchen verschafft sowohl 
den Ehrenamtlichen als auch 
den Gästen mehr Platz. Die 
LEADER-Förderung ermöglicht 
es dem Verein, die Baumaßnah-

Wir suchen 
Ehrenamtler & 
Ehrenamtlerinnen

Das Seniorenzentrum Kastani-
enhof in Hilter sucht motivierte 
Mitmenschen, die Interesse & 
Zeit hätten den Sozialen Dienst 
ehrenamtlich bei der Betreuung 
unserer 79 Bewohner & Bewoh-
nerinnen zu unterstützen.
Die Betreuungsangebote finden 
an den Vormittagen zwischen 
9:30 Uhr und 11:30 Uhr sowie 
an den Nachmittagen zwischen 
15:30 Uhr und 17:30 Uhr mon-
tags bis samstags statt.
Vielleicht haben Sie besondere 
Stärken oder Fähigkeiten und 
können damit Ältere unterhal-
ten oder sogar begeistern?
Falls Sie sich angesprochen 
fühlen, melden Sie sich gerne 
telefonisch unter der Nummer 
05424/39663-143 bei Frau 
Bosch (Leitung Sozialer Dienst).

LEADER macht’s 
möglich: Hilter setzt 
Projekte um

Seit gut einem Jahr ist Hilter 
Teil der LEADER-Region Südli-
ches Osnabrücker Land (SOL). 
Das EU- Förderprogramm er-
möglicht die Umsetzung von 
Projekten, die ländliche Gebie-
te fit für die Zukunft machen. 
In Hilter befinden sich aktuell 
gleich zwei LEADER-Projekte 
in Umsetzung: der Anbau des 
„Büdchens“ am Renkenörener 
See und die Gestaltung des 

Eins der ersten LEADER-Projekte ist der Anbau des Büdchens am Renkenörener 
See in Ebbendorf.	 Foto: Hermann Wagner

LEADER-Regionalmanagerin 
Christina Götz unterstützt Pro-
jektinteressierte beim Antrags-
prozess.   Foto: pro-t-in GmbH
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Vom Scheunenfund 
zum Liebhaberstück

Gerade in Borgloh sind Motor-
räder ein immer wiederkehren-
des Thema. Vor allem, wenn 
an den Wochenenden Fahrer 
aus der näheren und weiteren 
Umgebung meinen, ihr fahre-
risches Können auf der Berg-
rennstrecke unter Beweis stel-
len zu müssen. Laute Schall-
dämpferanlagen und einen 
teilweise halsbrecherischen 
Fahrstil nerven in der Saison 
seit vielen Jahren die Anwoh-
ner im Ort und speziell an der 
Zufahrt zum Uphöfener Berg. 
Ganz anders ist die Reaktion 
auf gemütlich vorbeiziehende 
Fahrer auf Motorrädern vergan-
gener Zeiten. Liebevoll restau-
rierte Fahrzeuge der 50er oder 
60er Jahre lassen Erinnerungen 
an alte Zeiten aufkommen, in 
denen man vielleicht selbst 
auf 2 Rädern die Welt erobert 
hat (oder erobern wollte). Die 
ersten Ausflüge per Roller oder 
Motorrad an die See (und wenn 
es nur der Dümmer See war), 
nach Bayern oder sogar bis 
zum Gardasee. Erinnerungen 

Projektberatung und Floristik 
bis zur Bar auf Rädern reichen 
die in Kurzform vorgestellten 
Geschäftsideen. 
„Die Fehler, die der eine viel-
leicht in der Startphase ge-
macht hat, muss die andere 
ja nicht wiederholen. Vonein-
ander lernen ist die Devise“, 
betont Martin Niemann, Leiter 
des Gründerhauses. Niemann 
steht mit einem breiten kosten-
freien Unterstützungsangebot 
für Gründungsinteressierte im 
ganzen Landkreis bereit. Tele-
fon 0541 501 20 28 0 120.

Existenzgründer  
in Hilter aufgepasst!

Tolle Geschäftsideen 
und der ultimative 
Gründungstipp

Gründerhaus zeigt auf 
seiner Homepage Profile 

erfolgreicher Selbstständiger
„Auf sich selber und seine Fä-
higkeiten vertrauen und einfach 
mutig sein, auch wenn man 
bereits mehr als 30 Jahre ange-
stellt war“: Diesen und andere 
Tipps haben Gründer für Men-
schen, die mit dem Gedanken 
spielen, eine Selbstständigkeit 
aufzubauen. 
Zu finden sind die wertvollen 
Ratschläge aus der Praxis auf 
der Homepage des Gründer-
hauses Osnabrücker Land, der 
Gründungseinrichtung der Wirt-
schaftsförderung des Landkrei-
ses Osnabrück (www.gruender-
haus-os.de). Daneben bieten 
die neuen „Gründerprofile“ 
viele spannende Einsichten in 
das Wie und Warum einer Grün-
dung. Von der Bäckerei über 

Perula Art 
Schmuckdesign

Meine Ausstellungstermine:

13. – 14. April 2024: 
Frühjahrsmarkt am Alten Bahnhof Horstmar

30. Mai – 2. Juni 2024: Salzmarkt in Bad Rothenfelde
… und immer Montags ab 15.00 Uhr im Café Dreyer in Bad Rothenfelde

Manuela Häntzschel 
www.perula-art.de
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der Marke „Zündapp Bella“ 
aus dem Jahre 1960 (EZ). Von 
diesem Modell wurden von 
1953 bis 1964 insgesamt über 
130.000 Stück gebaut. Mit sei-
nen 198 ccm und 12PS galt die 
„Bella“ als idealer Reiseroller. 
Der Preis lag damals bei 1.795 
DM. Unter einer Decke steht 
eine „Jawa 350“ aus dem Jah-
re 1956 (EZ). Dieses Motorrad 
mit 344 ccm und 16PS wur-
de von 1954 bis 1964 in der 
Tschechoslowakei gebaut und 
erlaubte eine Höchstgeschwin-
digkeit von 120km/h (liegend). 
Dahinter lacht uns eine „NSU 
Max“ aus dem Jahre 1955 (EZ) 
an. Unter der Bezeichnung 
NSU251OSB (steht für Oben-
gesteuert-Sport-Blockmotor 
und einem 18PS- Motor und zu 
einem Preis von 1.990 DM fand 
die „Max“ damals einen großen 
Abnehmerkreis. Es folgt eine 
„BMW R27“ aus dem Jahre 
1962 (EZ). Von diesem Modell 
wurden insgesamt über 15.000 
Einheiten zu einem Preis von 
2.330 DM verkauft. Der Motor 
mit 245 ccm leistete damals 
18PS. Staunend betrachten wir 
die „NSU Konsul“ mit Steib- 
Seitenwagen aus dem Jahre 
1952. Ohne Seitenwagen lag 
der damalige Preis des 498ccm 
und 22PS-starken Motorrades 

Werkstatt im Keller, wo einem 
Hobbyschrauber der Mund vor 
Staunen offensteht. Komplett 
ausgestattet mit Drehbank, 
Kant-und Biegemaschinen, 
Schweißgerät, Spezialwerkzeug 
und einer Hebebühne, um nur 
die Grundausstattung zu nen-
nen. An den Wänden jegliche 
Art von Schlüsseln, Zangen und 
weiteren Utensilien. „Hier bin 
ich unabhängig und kann in Ru-
he meinem Hobby nachgehen“. 
Das Ergebnis seiner Arbeit prä-
sentiert uns Hubert dann in 
anderen Räumen oder seiner 
bestens gesicherten Garage. 
In einer Ecke steht ein Roller 

an diese Zeit kommen schnell 
auf, wenn man die respektab-
le Sammlung „alter“ Zweiräder 
von Hubert Brinkschröder in 
Wellendorf besichtigen darf. 
Aufwendig restaurierte und 
wie frisch aus der Fabrik kom-
mend hergerichtete Motorrä-
der der 50er und 60er Jahre. 
In unzähligen Stunden hat 
Hubert jedes Stück nicht nur 
restauriert, sondern zum Teil 
auch noch erheblich optimiert. 
“Wenn man weiß, wo seiner-
zeit die Schwachstellen waren, 
kann man heute gezielt an Ver-
besserungen arbeiten“. Voller 
Stolz führt Hubert uns in seine 

Fox“ zu übernehmen und zu re-
staurieren, gerade recht. Jedes 
Einzelteil wurde begutachtet, 
gesäubert, gestrahlt und wie-

mit der Lösung von Kreuzwort-
rätseln verbringen möchte“. 
Da kam ihm das Angebot eines 
Bekannten, eine zerlegte „NSU 

bei 2.450 DM. Als besonderes 
Highlight präsentiert uns Hu-
bert die „Harley Davidson Flat 
Head“ aus dem Jahre 1942, 
das u.a. über 20.000-mal an 
die amerikanische Armee ge-
liefert wurde. In alten histori-
schen Dokumentationen sieht 
man die Maschine häufig im 
Einsatz. Der Motor leistete bei 
einem Hubraum von 1208ccm 
satte 34PS. „Mich begeistert 
vor allem die alte Technik, die 
in vielen Bereichen schon Vor-
reiter für die Motorradtechnik 
der heutigen Zeit war, denn aus 
der alten Technik entwickelte 
sich das Bike von heute“. Die 
heutigen Motorräder sind voll-
gestopft mit Elektronik, Brems-
systemen wie in hochwertigen 
Autos und Fahrerassistenzhil-
fen. ABS und Traktionskontroll-
systeme, Anti-Rutschkupplun-
gen und verschiedene Fahrmo-
di oder Automatikgetriebe fin-
det man bei diesen Oldtimern 
natürlich noch nicht, aber dafür 
kann man an modernen Bikes 
auch nichts mehr selbst repa-
rieren. Während der Führung 
merkt man Hubert die Begeis-
terung für sein Hobby an. An-
gefangen hat es für den pensi-
onierten Maschinenbaumeister 
nach einer beruflich und ge-
sundheitlich sehr angespann-
ten Zeit. “Ich musste einfach 
viel kürzertreten und vor allem 
gesundheitlich wieder stabiler 
werden, jedoch bin ich auch 
nicht der Typ, der seinen Tag 
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deutlich weniger geworden 
und auch Huberts Drang, al-
ten Fahrzeugen wieder neues 
Leben einzuhauchen, ist dem 
Alter (81) geschuldet zurück ge-
gangen. 
„Wenn ein Liebhaber alter Tech-
nik Interesse zeigen würde, 
könnte ich mir sogar vorstel-
len, mich von einigen Fahrzeu-
gen zu trennen, jedoch haben 
Schnäppchenjäger bei mir kei-
ne Chance. 
Dafür steckt zu viel Arbeit in 
jedem meiner Projekte, in Inter-
netforen findet man z.B. für die 
BMW R27 nicht unrealistische 
Angebote von bis zu 10.000 
Euro, für die Harley Davidson 
Flathead sogar Angebote bis 
25.000 Euro, den Fahrspaß gibt 
es aber umsonst dazu“.
Hermann Wagner

bleche wurden in der eigenen 
Werkstatt lackiert, die Zierstrei-
fen per Hand abgeklebt und 
sorgfältig aufgebracht. Heraus 
gekommen ist dabei eine be-
achtliche Sammlung von Motor-
rädern, die allesamt fahrbereit 
sind, wie aus dem Laden (oder 
noch besser) dastehen und je-
derzeit eingesetzt werden kön-
nen. Seine Frau Gaby hat sich 
mit dem Hobby ihres Mannes 
arrangiert („wenn er in seiner 
Werkstatt ist, habe ich meine 
Ruhe und kann meine eigenen 
Interessen wahrnehmen“), erin-
nert sich aber auch noch gerne 
an gemeinsame Ausfahrten auf 
2 (oder3) Rädern und bei zu for-
scher Fahrweise an blaue Fle-
cken in Huberts Seite. 
In den letzten Jahren sind die 
gemeinsamen Ausfahrten 

der montiert. Als Maschinen-
baumeister ist Hubert in der 
glücklichen Situation, nicht 
mehr verfügbare Teile notfalls 
an seiner Drehbank nachbau-
en zu können. „Aufgrund feh-
lender Dokumentationen oder 
Bauanleitungen musste ich 
viel improvisieren. Als aber das 
erste Projekt mit Erfolg fertig-
gestellt war, saß der Stachel 
schon so tief, dass ich mir wei-
tere Projekte vornahm“. Beson-
deren Wert legt Hubert auf eine 
möglichst originale Wiederher-
stellung. „Das braucht natürlich 
Zeit und Geduld und viel Impro-
visationstalent“. 
Lenker, Sturzbügel und auch 
Auspuffanlagen musste Hubert 
mangels Verfügbarkeit zum Teil 
selbst aus Edelstahl nachbau-
en. Rahmen, Tanks und Schutz-

Öffnungszeiten

Rathaus, Osnabrücker Straße 1
montags bis freitags	 8.00 – 12.00 Uhr 
montags	 von 14.00 – 16.30 Uhr 
donnerstags	 von 14.00 – 18.00 Uhr

Gemeindebücherei Hilter (Schule)
Dienstag	 9.30-12.00 Uhr (Schüler) 
	 16.00-17.30 Uhr (öffentlich)
Donnerstag	 16.00-18.00 Uhr (öffentlich)

Kath. öffentliche Bücherei Borgloh
im Pankratiushaus, Alte Straße 2, Borgloh 
Mittwoch:	 15.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag:	 17.00 – 19.00 Uhr 
Sonntag:	 9.30 – 11.30 Uhr

Kath. öffentliche Bücherei Wellendorf
Mittwoch:	 17.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:	 11.00 – 12.00 Uhr 
Sonntag:	 10.00 – 11.00 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Rathaus Hilter
Osnabrücker Straße 1	 Tel. 0 54 24 / 23 18-0
Notdienst nach  
Dienstschluss	 Tel. 0 54 24 / 23 18-45 
Internet: www.Hilter.de

Teutoburger Energie Netzwerk eG (TEN) 
Bielefelder Straße 22	 Tel. 0 54 01 / 89 22-21 
Öffnungszeiten: 
Donnerstag	 8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Feuerwehr	 Notruf – 112 
• Ortswehr Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 99 00 13 
• Ortswehr Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 96 25 11

Polizei	 Notruf – 110 
• Außenstelle Hilter	 Tel. 0 54 24 / 29 39 60 
• Polizeistation Dissen	 05421/93 12 80

Krankentransport	 Notruf – 112

Ärzte

praktische Ärzte
Hausärztliche Praxis 
Natalia Schulz, Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 17 44
Dr. Ueberück, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 2 34 30
Gemeinschaftspraxis A. + C. Calmer 
C. Calmer – Facharzt f. Innere Medizin  
A. Calmer – Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Hilter	 Tel. 0 54 24 / 35 66

homöopath. Arzt
Dr. Michalik, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 74 15

Zahnärzte
Dr. Herweg, Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 3 40
Dr. Kallmeyer,	 Tel. 0 54 24 / 3 82 81
Dr. Dennis Welsch, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 82 82

Kleintierpraxis
Eltje Degenaar,  
Borgloh und Hilter	 Tel. 0 54 09 / 41 55

Heilpraktiker/-innen
Klassische Homöopathie 
Ira Simon, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 91 47
Praxis für naturheilkundliche Schmerz
behandlungen und Lehrstätte für Naturheilkunde 
Tamara Moosbauer,  
Hilter	 Tel. 0 54 24 / 2 26 94 36
Heilpraktikerin für Psychotherapie  
und Trauerbegleiterin  
Luise Rüter, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 96 06 68

Podologie und Physiotherapie
Monika Kuhr 
Hauptstraße 17, Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 98 01 10

Praxis für Physiotherapie und Podologie
Jule Platiel, Rothenfelder Straße 13  
in Hilter Wellendorf	 Tel. 0 54 09 - 41 96
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Haus- und Gewerbemüll
Recyclinghof – Dissen a.T.W., Industriestraße 14 
Tel. 0 54 21 / 93 27 56
Öffnungszeiten: 
• Montag und Freitag von 10.00 bis 18.00 Uhr  
• Mittwoch von 8.15 bis 18.00 Uhr.

Service-Center 0 54 01 / 36 55-55
„Bei Abfallfragen aller Art,  
weiß AWIGO immer Rat!“
E-Mail: info@awigo.de

Grünabfallsammelplatz in Hilter-
Hankenberge, Borgloher Straße

Öffnungszeiten:
März bis Oktober 
Montag, Mittwoch + Freitag	 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag	 9.30 bis 15.00 Uhr
November 
Montag, Mittwoch + Freitag	 13.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag	 9.30 bis 15.00 Uhr
Dezember bis Februar 
Samstag	 9.30 bis 15.00 Uhr
Der Platz hält auch ein Angebot für die Entsor-
gung von Bauschutt, Altmetall und ausgedienten 
Elektrokleingeräten vor.

Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“	 08000116016

Ev. Dorfhelferinnenstation
Melle/Wittlage/Osnabrück	 Tel. 0 57 46 / 82 94

E-Mail: BirgitSteinmeier@aol.com

Selbsthilfegruppen  
in Dissen/Hilter/Bad Rothenfelde
Adipositas · Blinden- und Sehbehinderten-
Selbsthilfegruppe · Defibrillator-
Selbsthilfegruppe · Depressionen · 
Freundeskreisgruppen

Kontakt: Jürgen Kern, Tel. 02587/935285

Hausmüllabfuhr
In den nachstehend aufgeführten Einzelhandels-
geschäften sind Abfallbeistellsäcke erhältlich, 
die bei Abfuhr der „grauen Tonne“ mitgenommen 
werden:

Ortsteil Borgloh 
• �Rotherts Backstuben – Bäckerei, Zur Spitze 1

Ortsteil Wellendorf 
• �Combi Markt, Iburger Straße 42

Ortsteil Hilter 
• Rewe Markt, Bielefelder Straße 35 
• Bücherstube Stolle, Bielefelder Straße 10 
• �E-neukauf, Münsterstraße 36

Verteilstellen für gelbe Säcke
Die gelben Säcke sind im Bereich der Gemeinde 
Hilter a.T.W. in folgenden Einzelhandelsgeschäf-
ten gegen Vorlage einer Abholkarte erhältlich:

• Rewe Markt, Bielefelder Straße 35 
• E-neukauf, Münsterstraße 36 
• Combi Markt, Iburger Straße 42 
• Rotherts Backstuben – Bäckerei, Zur Spitze 1

Impressum
Herausgeber:	� Levien-Druck GmbH 

49080 Osnabrück 
Eduard-Pestel-Straße 16 
Tel.	 0541 95929-0 
Fax	0541 95929-22 
info@levien.de

Anzeigen- 
Annahme:	 Levien-Druck GmbH
Erscheint	 alle zwei Monate
Auflage:	 z. Z. 4 500 Expl.
Kostenlose Verteilung an alle Haushaltungen 
der Gemeinde Hilter
Für Veranstaltungs- und Terminänderungen 
keine Gewähr
Für den Inhalt namentlich gezeichneter Arti-
kel ist der Verfasser verantwortlich.

Praxis für Logopädie
Christiane Wentzel, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 95 55

Psychologische Psychotherapeutin
Helgard Heindrichs	 Tel. 01 62 / 9 41 11 64

Ernährungsberatung
Bianca Edelstein, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 06 44 01

Hebamme
Nenita Gorka, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 39 81 47
Linda Kepp	 Tel. 0176 / 63447511

Holter Kirche	 Tel. 0 54 02 / 29 38

Kath. Kirchengemeinde  
St. Barbara, Wellendorf
Tel. 0 54 09 / 3 30

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hilter
Tel. 0 54 24 / 3 77-11

Kath. Kirchengemeinde  
St. Pankratius, Borgloh
Tel. 0 54 09 / 3 05

Kath. Kirchengemeinde  
St. Josef, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 32 52

Haus und Grund 
Hilter/Dissen/Bad Rothenfelde e.V.
Bei Fragen rund um’s Eigentum
Dipl.-Ing. Björn Hawes, Am Kirchplatz 12,  
49201 Dissen, Tel. 0 54 21  / 9 43 10 
Sprechstunden des Vereinsberaters: Jeden 
letzten Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr  
im Heimatstübchen, Rosinenstraße 18,  
49201 Dissen

Kreismusikschule Osnabrück e.V.
Frau Mittendorf, Tel. 0 54 24 / 18 60 
E-Mail: birgit@mittendorf-web.de

Senioren- und PflegeStützpunkt  
für den Landkreis Osnabrück
Petra Herder – Pflegeberatung 
Tel. 0541/501-3031
Susanne Klesse – Seniorenberatung 
Tel. 0541/501-3831

Pflege-Notruf-Telefon 
Niedersachsen	 01 80 / 2 00 08 72
6,2 Cent pro Anruf.

Volkshochschule Hilter a.T.W.
VHS-Außenstellenleiterin: 
Ann-Britt Striemer	 Tel. 01 75 / 1 53 43 11 
E-Mail: ann-britt.striemer@vhs-osland.de 
Internet: www.vhs-osland.de

Hospizarbeit  
im südlichen Landkreis Osnabrück
Hospiztelefon: 0157 30130876 (Astrid Graf)
E-Mail: hospiz-slo@web.de

Suchtkrankenhilfe  
Freundeskreis Dissen-Hilter e.V.
Ansprechpartner: Udo Wiltmann 
Am Hüls 11, 49176 Hilter, Tel. 0 54 09 / 3 72

Kinder- und Jugendtelefon
„Nummer gegen Kummer“
08 00 / 1 11 03 33
Montags – freitags: 15 – 19 Uhr
kostenlos anrufen

Elterntelefon	 08 00 / 1 11 05 50
Montag bis Donnerstag 
9 – 11 Uhr + 17 – 19 Uhr
kostenlos anrufen
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Volker Klose zum ersten Haupt-
feuerwehrmann befördert.
An diesem Abend stehen zu-
dem auch immer die Ehrungen 
verdienter Feuerwehrkame-
raden auf der Tagesordnung. 
Andreas Krebs feiert in diesem 
Jahr sein 40-jähriges Dienstju-
biläum. Andreas begann seine 
Zeit in der Feuerwehr in seinem 
Heimatort Marsberg bereits in 
der Jugendfeuerwehr.
Für ihre 50-jährige Mitglied-
schaft konnten die Kameraden 
Ralf Telkämper, Klaus-Peter 
Bräuniger und Siegfried Krieg 
geehrt werden. Ein ganz beson-
deres Jubiläum feiert Siegfrieds 
Vater Heinz Krieg, welcher be-
reits seit 75 Jahren Mitglied in 
der Feuerwehr Hilter ist.
Das Einsatzgeschehen in den 
letzten Wochen war geprägt 
von mehreren kleineren tech-
nischen Hilfeleistungen. So 
mussten wir eine Personenret-
tung mit der Drehleiter durch-
führen und mehrere Türen öff-
nen. Zu einem Verkehrsunfall 
im Ortsteil Borgloh, bei dem 
sich eine Person schwer ver-
letzte kam es Ende Februar. Wir 
unterstützten die Kameraden 
aus Borgloh an der Einsatzstel-

vertretenden Ortsbrandmeister 
für die nächsten sechs Jahre 
gewählt. Im Anschluss an die 
Wahlen musste das Ortskom-
mando neu besetzt werden. 
Hier wurden Stephan Albers als 
Kassenwart, Uwe Telkämper als 
Gerätewart, Rene Marschner 
als Sicherheitsbeauftragter in 
ihren Ämtern bestätigt. Neu-
er Schriftführer ist Andreas 
Krebs.

Neben den vielen Wahlen und 
Neubesetzungen standen auch 
noch Beförderungen und Er-
nennungen auf der Tagesord-
nung. Nach der erfolgreichen 
Absolvierung ihres Truppmann 
1 Lehrgangs und der Mitglied-
schaft in der Jugendfeuerwehr 
konnte Noah Lüne zum Feu-
erwehrmann und Lea-Sophie 
Gehrke zur Feuerwehrfrau er-
nannt werden.

Nach erfolgreicher Teilnahme 
an den vorgeschriebenen Lehr-
gängen und der Absolvierung 
der geforderten Mindestdienst-
zeit wurden Linus Krebs und 
Felix Schulte zum Oberfeuer-
wehrmann, Lukas Greie, Marvin 
Fritz und Michael Wellhöner 
zum Hauptfeuerwehrmann und 

Neues von der 
Feuerwehr Hilter

Wir möchten Ihnen an dieser 
Stelle erst einmal einen schö-
nen Start in den Frühling wün-
schen und bedanken uns für 
Ihren Besuch beim diesjährigen 
Osterfeuer am Feuerwehrhaus.
In den Februar sind wir mit 
der alljährlichen Jahresmit-
gliederversammlung der Orts-
feuerwehr gestartet. Diese 
Versammlung war in diesem 
Jahr etwas Besonderes, da die 
gesamte Führung der Feuer-
wehr turnusgemäß zur Wahl 
stand. Im Vorfeld signalisier-
te Ortsbrandmeister Dietmar 
Kirsch, dass er für eine wei-
tere Amtszeit nicht zur Wahl 
stehen wird. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei Dietmar 
für seine mittlerweile 20jährige 
Amtszeit, welche er zuerst als 
stellvertretender Ortsbrand-
meister begann und dann seit 
2018 als Ortsbrandmeister 
weiterführte, ganz herzlich 
bedanken. Dietmar aktueller 
Stellvertreter Sven Krenzien, 
welcher aktuell die Doppelfunk-
tion des Gemeindebrandmeis-
ters innehat, stand ebenfalls 
für eine Wiederwahl nicht zur 
Verfügung. Somit mussten bei-
de Funktionen durch die Ver-
sammlung neu gewählt werden. 
Mit großer Mehrheit wurden 
Henning Krenzien zum neuen 
Ortsbrandmeister und Klaus 
Dieckmeyer zum neuen stell-

Kassenärztlicher Notdienst
Bei nicht lebensbedrohlichen Zuständen, bei denen ansonsten 
der Hausarzt aufgesucht wurde.

Bei lebensbedrohlichen Zuständen: 112.

Notdienst für die Gemeinde Hilter a.T.W. mit allen 
Ortsteilen:

Zentrale Notrufnummer: 116117

Telefonnummer während der Sprechzeiten: 0541 / 961111

Diensthabende Ärzte der Notdienstambulanz Osnabrück e.V., 
Am Finkenhügel 1, Klinikum Osnabrück.

Die Patienten können über diese Rufnummer auch Haus
besuche anfordern. Im Übrigen steht die Notdienst-Ambulanz 
Am Finkenhügel 1 zu den nachfolgenden Sprechstundenzeiten 
zur Verfügung.

Sprechstunden der Notdienst-Ambulanz: 
Montag, Dienstag, Donnerstag	 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch, Freitag	 15.00 bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag	  8.00 bis 22.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Telefon 0800 002 28 33 

Internet: www.aponet.de

Apotheken
bereitschaftsdienst

Die notdienstbereiten Apotheken 
sind nachstehend aufgeführt.

Stadt-Apotheke 
49201 Dissen 
Große Straße 53 
Telefon 0 54 21  /  22 16

Hirsch-Apotheke  
49186 Bad Iburg 
Schlossstraße 16 
Telefon 0 54 03 / 7 37 00

Kur-Apotheke 
49196 Bad Laer 
Thieplatz 3 
Telefon 0 54 24 / 2 26 49 40

Teutonia-Apotheke 
49176 Hilter 
Bielefelder Straße 9 
Telefon 0 54 24 / 23 15-0

Adler-Apotheke 
49219 Glandorf 
Münsterstraße 17 
Telefon 0 54 26 / 9 47 10

Mauritius-Apotheke 
49201 Dissen 
Große Straße 53 
Telefon 0 54 21 / 20 50

Nikolaus-Apotheke 
49186 Bad Iburg 
Große Straße 18 
Telefon 0 54 03 / 18 98

Osning-Apotheke 
49214 Bad Rothenfelde 
Osnabrücker Straße 5 
Telefon 0 54 24 / 2 14 80

Sanicare-Apotheke 
49196 Bad Laer 
Grüner Weg 1 
Telefon 0 54 24 / 80 12 70

Johannis-Apotheke 
49219 Glandorf 
Münsterstaße 7 
Telefon 0 54 26 / 20 12

Süderberg-Apotheke 
49201 Dissen 
Große Straße 47 
Telefon 0 54 21 / 43 43

Mühlentor-Apotheke 
49186 Bad Iburg 
Mühlentor 3 
Telefon 0 54 03 / 7 37 80

Bad-Apotheke 
49214 Bad Rothenfelde 
Frankfurter Straße 27 
Telefon 0 54 24 / 21 92 00

Verkauf von  
Sand, Schotter, Splitt,  
Kies usw. ab Hof.
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le. Seit dem letzten Gemein-
despiegel wurden wir zudem 
zu mehreren Brandeinsätzen 
alarmiert. So kam es Ende Ja-
nuar zu einem Brand eines 
Einfamilienhauses im Ortsteil 
Wellendorf, bei dem wir die 
Kameraden aus Borgloh unter-
stützten. Auf Grund der schnel-
len Brandausbreitung ist ein 
Totalschaden an dem Gebäude 
entstanden. Verletzte wurde 
glücklicherweise niemand. Mit-
te Februar kam es auf der Auto-
bahnabfahrt der A33 zu einem 
Vollbrand eines PKW. Die Fami-
lie, welche sich auf dem Weg in 
den Urlaub befand konnte un-
verletzt das Fahrzeug abstellen 
und es kam zu einem Totalscha-
den an dem Fahrzeug.
Anfang März wurden wir dann 
erneut zu einem Feuer alar-
miert. Im Keller eines Hau-
ses an der Bielefelder Straße 
ist es zu einem Brand eines 
Trockners gekommen. Die Be-
wohner sind auf den Brand im 
Keller aufmerksam geworden 
und konnten das Gebäude un-
verletzt verlassen. Wir konnten 
das Feuer nach kurzer Zeit lö-
schen und größeren Schaden 
verhindern.
An dieser Stelle möchten wir 
Sie noch einmal auf die im-
mense Wichtigkeit von Rauch-
meldern in Ihren Wohnungen 
hinweisen. Durch das frühe 
Erkennen von Bränden können 
Sie rechtzeitig auf das Feuer 
aufmerksam werden und sich 
vor der Gefahr retten.
Ein besonderes Highlight für 
die Mitglieder unserer Jugend-
feuerwehr wird Ende Mai statt-
finden. Gemeinsam mit der 
katholischen Jugend Hilter ist 
ein Jugendzeltlager, an dem al-
le interessierten Jugendlichen 
zwischen 9 und 15 teilnehmen 
können. Weitere Informationen 
dazu finden Sie unter www.
feuerwehr-hilter.de

Unten v.l.n.r: Ortsbrandmeister: Dietmar Kirsch, Henning Krenzien, Klaus Dieckmeyer, Bürgermeister 
Marc Schewski, Linus Krebs, Michael Wellhöner, Lukas Greie, Felix Schulte, Ralf Telkämper, Gemein-
debrandmeister Sven Krenzien, stv. Gemeindebrandmeister Thomas Riedemann, Klaus-Peter Bräuniger 
– oben v.l.n.r.: Marvin Fritz, Noah Lüne, Volker Klose, Lea-Sophie Gehrke, Andreas Krebs

Lassen Sie den Frühling einziehen!
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Für den Guss den Puderzucker 
und den Zitronensaft glatt rüh-
ren. Nach dem Backen den Ku-
chen in der Form belassen, den 
Guss über den heißen Kuchen 
streichen, erkalten lassen und 
aus der Form nehmen.
Auf der Internetseite der Pfar-
reiengemeinschaft gibt es eine 
Rubrik „100 Jahre St. Barbara“. 
Dort finden Sie auch die Chro-
niken zu 50. und 70. Jahre St. 
Barbara mit ausführlicheren 
Informationen zum Kirchenbau 
(https://www.pfarreiengemein-
schaft-atw.de/100-jahre-st-
barbara-wellendorf)
(Quellen: Chronik zu St. Bar-
bara Wellendorf 1924 – 1974, 
www.erzbistum-koeln.de/bar-
bara – Steinkohlebergbau im 
Kirchspiel Borgloh, Herausge-
ber: Heimatverein der Samtge-

daraufgeben und alles mit ei-
nem Mixer auf der höchsten 
Stufe gut verrühren.
Gesamtrührdauer etwa 2 Minu-
ten. Den Teig in eine gefettete, 
mit Paniermehl ausgestreute 
Kastenform (30 cm Länge) fül-
len und im vorgeheizten Ofen 
backen (E-Herd ca. 175-200 
Grad, 75-90 Minuten). Der Ku-
chen ist gut, wenn man mit ei-
nem Holzstäbchen reinsticht, 
und nichts daran hängen bleibt. 

Der eigene Vater  
enthauptete die heilige Barbara

Ihr Vater erfuhr von ihrem 
Glauben, als er sie mit einem 
reichen, jungen Mann verhei-
raten wollte. Barbara floh aus 
dem Turm und versteckte sich 
zwischen Felsen. Ein Hirten-
junge verriet sie an den Vater. 
Dieser folterte seine Tochter 
und brachte sie zum Burggra-
fen Martian, der sie wegen 
Hochverrats zum Tod verurtei-
len sollte. Barbara blieb ihrem 
Glauben trotz Folter treu. Auf 
dem Weg zum Gefängnis blieb 
sie mit ihrem Gewand an einem 
Zweig hängen. Sie stellte den 
abgebrochenen Zweig in ein 
Gefäß mit Wasser. Er blühte an 
dem Tag auf, an dem sie für ih-
ren Glauben starb. Im Gefäng-
nis soll ein Engel ihre Wunden 
gepflegt haben. Barbara war 
mutig und standhaft. Martian 
verurteilte sie zum Tod durch 
Enthauptung. Barbara wurde 
nackt auf einen Hügel getrie-
ben und von ihrem eigenen Va-
ter enthauptet.
Davor soll ihr versprochen wor-
den sein, dass sie nach ihrem 
Tod als Fürsprecherin gegen ei-
nen plötzlichen Tod ohne Emp-
fang des Sterbesakraments an-
gerufen werden kann. Nach der 
Hinrichtung wurde der Vater 
der Legende nach von einem 
Blitz erschlagen.

Backtipp zum Jubiläumsjahr: 
Barbarakuchen

Zutaten für 1 Portionen: 200 
g Butter oder Margarine, 250 g 
Zucker, 125 g Mehl, 125 g Spei-
sestärke, 4 Eier, 1 Pck. Aroma 
(Citroback), ½ TL Backpulver, 
150 g Puderzucker, 4 EL Zitro-
nensaft, Fett und Paniermehl 
für die Form
Weiches Fett in eine Schüssel 
geben. Citroback, Zucker, Eier, 
Stärke, Mehl und Backpulver 

bend war, ließ er sie gut ausbil-
den und ihr dafür ein Zimmer in 
einem Turm einrichten. Sie ließ 
sich taufen und ein Badezim-
mer bauen, das sie als Betraum 
nutzte. Zu den beiden vorhan-
denen Fenstern ließ sie ein drit-
tes hinzufügen – als Symbol für 
die Dreifaltigkeit. 

So ist sie der Überlieferung 
nach die erste Bekennerin der 
Dreifaltigkeit. Der Turm ist ei-
nes der Attribute, mit denen sie 
abgebildet und dargestellt wird.

Warum wurde St. Barbara 
Schutzpatronin der 

Wellendorfer Kirche?
St. Barbara ist unter anderem 
die Patronin der Bergleute. Seit 
ca. 1500 gibt es Aufzeichnun-
gen über den Steinkohleberg-
bau in Raum Borgloh/Wellen-
dorf. So sind die Gebäude und 
Kapelle des Georgschachtes an 
der Hauptstr. Richtung Kloster 
Oesede noch weitgehend er-
halten. Zur Zeit des Kirchbaues 
war der Kronprinzschacht (Wie-
derbelebung nach dem 1. Welt-
krieg) in Betrieb. Die letzte Koh-
le wurde im Kronprinzschacht 
am 30.09.1963 abgebaut. Der 
ehemalige Förderturm wurde 
am 04.11.1988 auf dem Ge-
lände des ehemaligen Ernst-
August-Schachtes aufgestellt, 
da der Turm am angestammten 
Platz der Erweiterung der Firma 
Helling im Wege stand.

Die Legende der Heiligen Barbara
Barbara erfuhr vom Christentum

Barbara lebte wahrscheinlich 
am Ende des 3. Jahrhunderts 
im heutigen Izmit in der Tür-
kei. Dort starb sie der Legende 
nach am 4. Dezember im Jahr 
306 für ihren Glauben. Als hüb-
sche, junge Frau sollte sie nach 
dem Willen ihres Vaters heira-
ten und davon abgehalten wer-
den, den christlichen Glauben 
anzunehmen. Barbara erfuhr 
durch ihre Lehrer vom Chris-
tentum. Da ihr Vater wohlha-

Die Patronin der 
Wellendorfer Sankt 
Barbara Kirche

In diesem Artikel wird anläss-
lich des 100jährigen Jubiläums 
unsere Patronin und Namens-
geberin der Kirche vorgestellt:

Bild der Patronin im Kirchen-
fenster auf der linken Seite – ge-
stiftet von der Zeche

Kindertagespflege  
Zwergenreich
Schulstraße 7 
49176 Hilter a.T.W. 
Telefon: +49 5409 9899373

E-Mail:  
info@zwergenreich-borgloh.de

www.zwergenreich-borgloh.de

Wir bieten eine professionelle und individuelle Betreuung 
sowie Förderung Ihrer Kinder im Alter von null bis drei Jahren.

Verschaffen Sie sich einen ersten Eindruck auf unserer Website. 

Gerne beantworten wir auch Anfragen telefonisch oder per E-Mail.

Erweiterte Betreuungszeiten ab 1. August 2024 
Montag bis Freitag von 7:00 Uhr bis 15:00 Uhr

(individuelle Absprachen auch außerhalb dieser Zeiten sind weiterhin möglich)
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ke für die unkomplizierte Art 
und Weise der Zusammenar-
beit sagen. Wir hoffen, dass der 
Mehrwert für Sie ebenso hoch 
ist, und würden uns freuen, Sie 
zu unserer nächsten Aktion als 
Sponsor wieder dazuzählen zu 
dürfen.
Mit besten Grüßen, das Weih-
nachtshaus – Hilter – Team

Unternehmen wie Ihres, um so 
eine Idee in die Tat umsetzen zu 
können.
Dank der Spende, die Sie für 
den guten Zweck zur Verfügung 
gestellt haben, konnten wir un-
seren Besuchern ein rundum 
gelungenes musikgesteuertes 
Lichterspektakel bieten. Auf 
diesem Weg möchten wir Dan-

meinde Borgloh e. V. – Chef-
koch.de)

Veranstaltungshinweise  
zum Jubiläumsjahr

• �Freitag, den 26. April 2024 
15:00 Uhr: Kolpingcafé im 
Karl-Leisner-Haus – Die 
Kolpingsfamilie möchte et-
was Neues ausprobieren! Ein 
gemütlicher Generationstreff 
für alle Gemeindemitglie-
der mit Kaffee, Kuchen und 
Schnittchen und „Wellen-
dorfer Klönrunde“! – An-
meldungen bis zum 15. April 
bei Werner Wiesner (Telefon: 
05409/4208)

• �Sonntag, den 28. April 
2024 17:00 Uhr: Kirchenfüh-
rung unserer neu gestalteten 
St. Barbara Kirche im Rah-
men der „Auszeit“

• �Samstag, den 01. Juni 
2024: Open-Air-Gottesdienst 
anschließend Fronleichnams-
prozession – Danach startet 
das Pfarrfest mit einem ge-
mütlichen Dämmerschoppen

• �Sonntag, den 02. Juni 2024 
ab 15:00 Uhr: Pfarrfest – 
bunter Nachmittag

Für das Orga-Team „100 Jahre 
St. Barbara Wellendorf“
Dirk Raufhake

Danke für die 
Unterstützung

Sehr geehrte Damen und Her-
ren, wir möchten uns sehr 
für die Unterstützung unse-
res Weihnachtshaus – Hilter 
– Weihnachtslichter für einen 
guten Zweck bedanken, dass 
ohne die Unterstützung der 
Sponsoren gar nicht realisiert 
werden könnte.
Der finanzielle Aufwand für ei-
ne solche Veranstaltung steigt 
stetig und daher braucht es 

In sechster Generation produ-
ziert und vermarktet Sostmann 
hochwertige Fleischprodukte 
aus der regionaler Landwirt-
schaft. Diese werden in 13 Fi-
lialen vertrieben, das Hauptge-
schäft in Bramsche nutzten die 
Damen und Herren gleich zum 
Einkauf.
Nach einer herzlichen Begrü-
ßung in einem Tagungsraum 
voller gesammelter Werke rund 
ums Fleisch und Schwein, gab 

Besuch der Feinkost-
Fleischerei Sostmann 
in Bramsche

Unser Highlight im Februar 
war der Besuch der Feinkost-
Fleischerei Sostmann in Bram-
sche. Wir waren eingeladen zu 
2 Führungen in dem alteinge-
sessenen und überregional be-
kannten Fleischerei mit einer 
über 180-jährigen Tradition. 

lienbetrieb, den er und seine 
Familie mit Herzblut führen.
Ende Februar trafen wir uns 
zum wiederholten Male zu ei-
nem geselligen Stammtisch 
im Plitzebramel und genossen 
einen unterhaltsamen Abend, 
bei dem wieder neue Gesichter 
begrüßt werden durften.
Monika Thies hatte am Welt-
frauentag zum Basteln eingela-
den, ein kreativer Nachmittag 
mit Gips und Kerzen. Unter Mo-
nikas Anleitung wurden schicke 
Ostersachen gebastelt. Alle Da-
men waren so vertieft, dass ein 
Foto an dem Nachmittag völlig 
vergessen wurde. Dafür wur-
de aber der Eierlikör aus dem 
hofeigenen Sortiment probiert 
und für köstlich befunden. Ein 
Foto Ihres Standes beim Kreis-
landfrauentag zeigt Beispiele 
für unsere Bastelei und die 
Produkte von den hofeigenen 
Hühnern.

alles rund um die Herstellung 
kommuniziert wurde, durften 
die Leckereien noch probiert 
werden. 
Herr Sostmann berichtete noch 
aus dem betrieblichen Alltag in 
einem mittelständischen Fami-

es eine kurze Einführung durch 
den Betriebsleiter, dann muss-
ten die Teilnehmer sich schick 
machen! 
Nach einer interessanten und 
kurzweiligen Betriebsbesichti-
gung, bei der sehr offen über 
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rund um Smartphone und Ta-
blet – Referent Heiner Bitter, 
Dauer ca. 3 Stunden mit Pause 
– Mehrzweckhalle Aschendorf, 
Versmolder Str. 20a, 49214 
Versmold
Vorschau Mai: Freitag, 
17.05.2024, ca. 13.30 h / 
Halbtagesfahrt mit dem Bus: 
Besichtigung des Franziska-
ner-Minoriten Kloster Lage 
in Rieste sowie der Garten-
anlage. – Anschließend werden 
die LandFrauen mit Kaffee und 
Kuchen verwöhnt. – Kostenbei-
trag 20,00 €, Mitglieder, 30,00 
€ Nichtmitglieder – Anmeldung 
erbeten bis 10.05.2024
Vorschau Juni: Freitag, 
07.06.2024, 18.00 h: Spargeles-
sen bei Plocksaugust in Glan-
dorf 
Anmeldungen erbeten unter Tel. 
Vereinshandy 0170/4823084 
– Elke Meyer zu Theenhausen 

vertreten mit Freilandeiern, Eier-
likör und Nudeln vom Hof Thies 
sowie einem Waffelstand „Süss 
und herzhaft“ sowie Kaffee oder 
Tee.

Samstag, 13.04.2024, Treffen 
um 10.00 h in Brockhagen: Be-
sichtigung des Hofes Speck-
mann “Dorfmilch” in Brockha-
gen/Westf. inkl. Führung und 
Verkostung – Den Abschluss 
bildet ein Imbiss und/oder 
Kaffee-Kuchen im Café Brune 
in Borgholzhausen – Wir bilden 
Fahrgemeinschaften und infor-
mieren dazu zeitnah! Noch weni-
ge Plätze frei!

Freitag, 26.04.2024, 15h: Tref-
fen der Herzkissengruppe im 
Lutherhaus in Dissen – Wenn 
Du kreativ bist oder gerne nähst, 
bist Du herzlich willkommen.

Freitag, 26.04.2024, 15h Smart-
phone-Kurs: Anfängerkurs 

Zum guten Schluss: möchten 
wir unserem Vorstandsmitglied 
Elke Meyer zu Theenhausen 
gratulieren. Sie wurde beim Ro-
thenfelder Frühstück für ihren 
unermüdlichen Einsatz für den 
Radsportverein Teutonia 05, 
die Organisation des Stadtra-
delns in Bad Rothenfelde und 
natürlich für ihre Vorstandsar-
beit in unserm LandFrauen-Ver-
ein ausgezeichnet. Mit einem 
Bierchen haben wir mit Elke auf 
diese tolle Auszeichnung ange-
stoßen. Danke, dass wir immer 
auf Dich zählen dürfen!

Programm April 2024
Sonntag, 07.04.2024, 14.00-
18.00 h: Frühlingsmarkt auf 
dem Hof Habel in Dissen/
Aschen, Im Dorfe 31 – Ein tol-
ler Event mit vielen Hobbyaus-
stellern. Wir LandFrauen sind 

musste nicht stattfinden, da die 
Anwendung sowohl auditiv wie 
auch visuell erläutert wird. Die 
von der VRhilft-Initiative einge-
setzten Instrumente der Björn 
Steiger Stiftung sind leicht zu 
bedienen und daher auch für 
Laien und Ersthelfer geeignet.
Persönlich und digital vor 
Ort: Kurzportrait der Volks-
bank eG Bad Laer-Borgloh-
Hilter-Melle
Mit einer Bilanzsumme von 
rund 785 Mio Euro ist die Volks-
bank eG Bad Laer-Borgloh-Hil-
ter-Melle eine der erfolgreichs-
ten Banken im Osnabrücker 
Land. Etwa 25.000 Privat- und 
Firmenkunden werden an 4 
Standorten persönlich betreut. 
Der Region seit 1874 eng ver-
bunden, feiert die Volksbank 
in Borgloh in diesem Jahr ihr 
150-jähriges Jubiläum.
Geschäftsadresse: Volksbank 
Bad Laer-Borgloh-Hilter-Melle, 
Bielefelder Straße 16, 49176 
Hilter, www.voba-eg.de
Anita Kipp 
Pressesprecherin

Kinderbuchautor 
Heiko Rolf zu Gast

bei der katholischen 
öffentlichen Bücherei  

St. Barbara Wellendorf.
Am 16.8.2024 um 16:00 Uhr 
lädt die Bücherei in das neu 
erstellte Barbara Heim zu einer 
Lesung ein. Heiko Rolf wird dort 
sein Buch „Carlos und seine 
Freunde-Der verlorene Wind“ 
vorstellen. Das Buch handelt 
von der Wanderung verschie-
dener Tiere, die sich auf die Su-
che nach dem verlorenen Wind 
machen. Spielerisch begleitet 
wird die Geschichte durch die 
Darstellung mit Hilfe von Hand-
puppen. Geschrieben ist die 
Geschichte in erster Linie für 

geholfen werden kann. Defi-
brillatoren in Hilter und Bad 
Laer folgen im ersten Halb-
jahr 2024.
Die Defibrillatoren sind strate-
gisch platziert, leicht zugäng-
lich und einfach zu bedienen. 
Ersthelfer können somit im 
Notfall schnell lebensrettende 
Maßnahmen ergreifen, bevor 
professionelle Hilfe eintrifft.
Ein Defibrillator, im Kranken-
hausjargon auch „Defi“ ge-
nannt, kann durch gezielte 
Stromstöße Herzrhythmusstö-
rungen wie Kammerflimmern 
stoppen. Damit wird wertvolle 
Zeit für weitere Wiederbele-
bungsversuche und den Trans-
port in die Klinik gewonnen.
Eine zusätzliche Einweisung 
in die Bedienung der Geräte 

05424/221863, Annette Haring 
05424/1456 oder Petra Klare 
05424/5975 – Per E-Mail land-
frauendirohi@web.de

Volksbank Bad Laer-
Borgloh-Hilter-Melle eG 
stattet Filialen  
in Borgloh und Melle 
mit Defibrillatoren aus

Die Volksbank eG Bad Laer-
Borgloh-Hilter-Melle hat ihre 
Filialen in Borgloh und Melle 
mit Defibrillatoren ausgerüs-
tet. Damit sorgt das Institut 
für eventuelle Notfälle vor, 
bei denen Kunden, Mitarbei-
tern oder Passanten, rasch 

Thomas Hagemeyer (Filialleiter Borgloh) freut sich mit den Kollegen 
Wilhelm Stiene und Valeska Weitzel über die Installation des Defib-
rillators vor der Eingangstür der Volksbank in Borgloh.
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Baumaßnahme vor Ort durch-
führen.
Die Teutoburger Energie Netz-
werk eG bittet um Verständnis, 
dass es während der ca. 6-wö-
chigen Bauzeit abschnittsweise 
zu Einschränkungen im Stra-
ßenverkehr entlang der Süd-
bergstraße, einschließlich der 
Einfahrten Dahlienweg, Lopen 
Fuhr, Blumenstraße, Amtsweg 
und dem Fußweg entlang des 
Südbachs kommen kann.
Für Fragen oder andere Anlie-
gen wenden Sie sich bitte an 
den Kundenservice der Teuto-
burger Energie Netzwerk eG 
unter Info-Telefon 05401 8922-
21 oder per E-Mail unter info@
ten-eg.de.
Ansprechpartnerin: Maike 
Sczuka, Marketing und Unter-
nehmenskommunikation, Tel. 
05401 8922-95, E-Mail: maike.
sczuka@ten-eg.de

gehörigen Ladeeinrichtung 
wächst stetig. Damit das 
Stromnetz diese gestiegenen 
Anforderungen auch künftig 
leisten kann, führt die Teuto-
burger Energie Netzwerk eG 
als zuständiger Stromnetzbe-
treiber zurzeit Netzverstär-
kungsmaßnahmen in Hilter 
a.T.W. durch.

Die Teutoburger Energie Netz-
werk eG plant ab Anfang Ap-
ril die Errichtung einer neuen 
Ortsnetzstation in der Südberg-
straße. Ziel dieser Maßnahme 
ist es, dem Leistungsbedarf 
aufgrund der gestiegenen 
Nachfrage nach Photovoltaik-
anlagen, Wärmepumpen und 
Ladeeinrichtungen für Elektro-
autos gerecht zu werden und 
die Infrastruktur entsprechend 
den Bedürfnissen der Bürge-
rinnen und Bürger anzupassen. 
Die Firma Beermann wird die 

Kinder im Alter zwischen drei 
und acht Jahren. Natürlich sind 
auch Kinder in anderen Alters-
gruppen herzlich willkommen. 
Willkommen sind auch Eltern 
und Großeltern. Wir hoffen auf 
eine rege Beteiligung und wün-
schen allen einen unterhaltsa-
men Nachmittag.

Stromnetz
verstärkungen  
in Hilter

Die Beliebtheit der Stromver-
sorgung durch eine eigene 
Photovoltaikanlage auf dem 
Hausdach sowie von Elekt-
romobilität und einer dazu-
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Ehrungen und 
Generalversammlung 
beim MGV 
“Eintracht“ Hilter

Anfang Februar fand die Jahres-
hauptversammlung des Män-
nergesangverein Eintracht “Hil-
ter“ im evangelischen Gemein-
desaal in Hilter statt. Nach der 
Begrüßung durch den 2. Vorsit-
zenden Manfred Wiemann ge-
dachten die Teilnehmer der im 
vergangenen Jahr verstorbenen 
Sangesbrüder, Ehrenmitglied 
Herbert Thiel und Dieter Auf 
der Landwehr. Den weiteren 
Verlauf der Versammlung über-
nahm dann Horst Vahlkamp, 
es standen die Protokolle und 
Rechenschaftsberichte über 
Finanzen und die diversen Ak-
tivitäten des Jahres 2023 auf 
der Tagesordnung. Dem kom-
pletten Vorstand wurde von der 
Versammlung für die hervorra-

ditionell das Programm mit 
einigen Gesangsstücken. Ih-
ren eigenen großen Auftritt 
hatte auch die Jugendkapelle 
der Dütetaler Blaskapelle. Sie 
zeigte bei Believer, Harry Pot-
ter und Melodien aus Vaiana 
was zusammen mit dem Diri-
genten Andy Lux in vielen ge-
meinsamen Proben erarbeitet 
wurde. Interessierte Kinder 
und Jugendliche sind immer 
herzlich willkommen!
Im Anschluss an das Konzert 
wurde noch bis tief in die 
Nacht gefeiert.
Die Kapelle bedankt sich bei 
allen Besuchern und Sponso-
ren und freut sich auf ein Wie-
dersehen am 22.03.2025!

Die Dütetaler 
Blaskapelle  
bedankt sich!

Am 02.03.24 hat die Kapelle 
Ihr Frühjahrskonzert in der 
Sporthalle in Wellendorf ge-
spielt.
Unter dem großen Thema 
„Wir bauen ein Haus“ wurde 
vor gefüllten Rängen klassi-
sche Blasmusik präsentiert 
aber vor allem wurden auch 
Evergreens aus Rock, Pop und 
Filmmusik sowie ein Schla-
germedley von Roland Kaiser 
und ein Malle-Party-Hitmix 
gespielt. Der MGV Dütetal 
bereicherte fast schon tra-

te und Termine für den MGV 
„Eintracht“ Hilter auf dem Plan 
und weitere werden sicherlich 
folgen.
Der Höhepunkt wird das Som-
merkonzert am 25. August 
2024 im Konzertgarten in Bad 
Rothenfelde sein.
Als Gastchöre nehmen der 
MGV Cäcilia Kloster Oesede, 
der MGV Bad Iburg und der 
MGV Dütetal Wellendorf teil. 
Schon jetzt beginnen die Sän-

Vahlkamp wurde für sein gol-
denes Sängerjubiläum geehrt. 
Eine weitere Ehrung wurde 
Basssänger Friedhelm Beh-
renswerth für 40-jährige Mit-
gliedschaft zu Teil. Mit lang 
anhaltendem Applaus und ste-
henden Ovationen feierten die 
Sangesbrüder feuchtfröhlich 
die Jubilare.
Auch im Jahr 2024 ist der Chor 
wieder gefordert, schon jetzt 
stehen 15 öffentliche Auftrit-

gende Arbeit mit einem großen 
Lob gedankt und einstimmig 
Entlastung erteilt. Bei den an-
schließenden Wahlen wurde 
der 2. Vorsitzende Manfred 
Wiemann einstimmig für zwei 
weitere Jahre in seinem Amt 
bestätigt. Ebenfalls bestätigte 
die Versammlung Jens Bischof 
als 2. Schriftführer, wie auch 
Willi Nauber als stellvertreten-
den Kassierer einstimmig in 
ihren Ämtern. Abschließend 
wurden Notenwart Josef Ber-
telsmann und Fritz Wortmann 
als neuer Kassenprüfer für zwei 
Jahre einstimmig gewählt.
Höhepunkt der Versammlung 
waren die Ehrungen verdienter, 
langjähriger Mitglieder durch 
den 1. Vorsitzenden des Sän-
gerbundes Teutoburger Wald, 
Herrn Uwe Schäfer aus Bad 
Iburg.
Ein Sängerjubiläum das in ganz 
Niedersachsen äußerst selten 
vorkommt, konnte Tenorsänger 
Ernst Schulz feiern. Seit mitt-
lerweile 75 Jahren singt er in 
dem 2. Tenor und ist im Früh-
jahr 1949 als damals 18- jäh-
riger in den MGV “Eintracht“ 
Hilter eingetreten. Kaum eine 
Probe wurde von ihm in all den 
Jahren versäumt, und auf an-
nähernd tausend Auftritte ins-
gesamt kann er dabei in dieser 
Zeit zurück blicken. Allein zehn 
verschiedene Dirigenten hat er 
dabei mit erlebt.
Ein weiteres Highlight in der 
Jahreshauptversammlung war 
die Ehrung für 50 Jahre Mit-
gliedschaft als aktiver Sänger 
im 2. Bass. Der langjährige 1. 
Vorsitzende des Vereins Horst 

Im Bild von links: Uwe Schäfer 1. Vorsitzender Sängerbund Teuto-
burger Wald, Ernst Schulz Jubilar 75 Jahre, Manfred Wiemann 2. 
Vorsitzender MGV, Horst Vahlkamp Jubilar 50 Jahre, Friedhelm Beh-
renswerth Jubilar 40 Jahre.
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gen und schulen bzw. die Pfer-
de etwas zu desensibilisieren, 
haben sich 11 Reiter-/Pferd-
paare am 24. Februar 2024 in 
der Vereinsreithalle den unter-
schiedlichsten Herausforderun-
gen gestellt.

Für das eine Pferd waren die 
am Boden aufgespannten Re-
genschirme und riesigen Bälle 
gruselig, andere fanden die 
Seifenblasen kurios. Der bunte 
Kugelvorhang war dann schon 
für die meisten Vierbeiner ei-
ne große Mutprobe. Da hieß es 
zunächst viel Einfühlvermögen, 
Überzeugungskraft und Geduld 
mitzubringen. Der Lohn: ob-
wohl sich die Kugeln am Körper 
komisch anfühlten, liefen die 
treuen Vierbeiner irgendwann 
auch durch diese Gasse mit 
Erfolg. Die senkrecht aufge-
stellten und wabbeligen Pool-
nudeln lösten erstmal Skepsis 

Gelassenheitstraining aufzu-
bauen.
Die Organisatorinnen waren so 
richtig kreativ und haben für 
reichlich Neugier, Skepsis, Mut 
und Vertrauen zum Menschen 
mit den unterschiedlichsten 
Stationen in der Borgloher Reit-
halle gesorgt.
Gelassenheitsaufgaben ent-
halten viele Stationen, die für 
manche Pferde ganz gruselig 
sind, aber durchaus im realen 
täglichen Leben der Reiter und 
Pferde vorkommen. Zudem gibt 
es für viele Pferde in den Win-
termonaten deutlich weniger 
Außenreize, die durch so ei-
ne Trainingsmaßnahme etwas 
mehr Gelassenheit fördern.
Um diese Reize besser zu kon-
ditionieren und das Vertrau-
ensverhältnis zwischen Reit-/
Pferd-Paaren ein wenig zu festi-

Eine besondere Ehrung gab es 
noch für Hilde Beinker für ihre 
unermüdliche und tatkräftige 
Unterstützung bei allen erdenk-
lichen Events im Verein. 

Vielen Dank, dass du immer so 
selbstverständlich zur Stelle 
bist, wenn es was zu tun gibt 
und es mal eng wird!

Im Anschluss an die Versamm-
lung gab es nette Gespräche 
und ein geselliges Beisammen-
sein beim Grünkohl-/ Schnit-
zelessen zu dem sich dann 
auch weitere Familienmitglie-
der und Freunde gesellten.

Einige Tage später folgte be-
reits das nächste Event im Ter-
minkalender des Reitvereins.

Es wurde keine Mühe gescheut, 
für die Pferde vermeintlich gru-
selige Alltagssituationen und 
„Schreckgespenster“ für ein 

Kleinheider, las Geschäftsfüh-
rerin Nina-Kristin Rembiok den 
ausführlichen Geschäftsbericht 
mit den zahlreichen Ereignis-
sen des letzten Jahres vor. 

Es folgte der Kassenbericht 
und Ehrungen für 25- und 40- 
jährige Vereinsmitgliedschaft, 
bevor es zu den Neuwahlen ei-
niger Vorstandsmitglieder ging. 
Wieder gewählt wurden die 2. 
Vorsitzende Jasmin Feddeck, 
Kassenwartin Judith Dütemey-
er und Pressewartin Gudrun 
Moyzes. Neu gewählt wurden 
der 1. Kassenprüfer mit Max 
Niehaus, die Festausschussvor-
sitzende mit Mareen Beinker 
und der Jugendwart mit Jannis 
Wisniowski. 

Wir gratulieren den neuen Vor-
standsmitgliedern, bedanken 
uns für die Wiederwahl der an-
deren und wünschen allen gu-
tes Gelingen.

Ereignisse im 
Reitverein Borgloh 
und Ankündigung 
neuer Termine

Am 17. Februar 2024 lud der 
Verein seine Vereinsmitglieder 
ins Casino der Reithalle zur 
diesjährigen Generalversamm-
lung ein. Nach der Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden Jens 

ger mit den Vorbereitungen und 
Planungen für dieses Ereignis 
in der Konzertmuschel von Bad 
Rothenfelde.

Norbert Schulz 
Schriftführer 
MGV Eintracht Hilter

• �Dachstühle

• �Holzrahmenbau

• �Innenausbau

• �Dachumdeckung

• �Dachfenster

• �Kunststoff- 
Elemente

• �Carports

• �Terrassen &  
Balkonvorbauten aus Holz

Bertram Scholz
Natruper Straße 56 

49176 Hilter

Tel. (0 54 24) 396 40 22

Mobil (01 72) 7 05 48 05

Fax (0 54 24) 396 40 24

E-Mail: bertramscholz@t-online.de
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aus, wurden dann aber mutig 
und neugierig auch mal als ver-
meintlich essbares getestet.

Die als flaches Dach aufge-
spannte Plane nahmen die 
Pferde als „Tauchstation“, die 
große am Boden ausgelegte 
Plane knisterte zwar, wurde 
dann aber souverän betreten 
und überquert. Und dann die-
se kleine Yogamatte, erstmal 
drauf treten und dann war die 
auch noch weich, aber stellte 
für die meisten keine große He-
rausforderung dar. Die Station 
„Rappelsack“, ein Jutesack ge-
füllt mit Blechdosen, der klap-
pernd hinter Reiter und Pferd 
hergezogen wurde oder von 
manchem Vierbeiner sogar ar-

Der neue/alte Vorstand 2024 v.l.n.r.: Jannis Wisniowski (Jugendwart/neu); Nina-Kristin Rembiok (Ge-
schäftsführerin); Gudrun Moyzes (Pressewartin); Kirsten Hörmeyer (Sportwartin); Mareen Beinker 
(Festauschussvorsitzende/neu); Judith Dütemeyer (Kassenwartin); Jasmin Feddeck (2. Vorsitzende); 
Jens Kleinheider (1. Vorsitzender); es fehlt: Rainer Johannsmann (Platzwart)

tig apportiert wurde, machte 
allen Spaß. Weitere Stationen 
war ein bunter pustender „Ven-
tilator“, ein Seifenblasenspen-
der und eine Flatterbandgasse.
Alles in Allem war es eine er-
folgreiche Übungseinheit. Je-
weils ein Paare wurden über 
den Tag verteilt im 30 Minuten-
Takt in die Reithalle gelassen. 
Dadurch hatte jeder genug Zeit 
die Stationen zu inspizieren, 
beschnuppern und letztendlich 
vertrauensvoll zu meistern.
Wir bedanken uns ganz be-
sonders bei Petra Becker und 
Nadine Rebstock für die tolle 
Vorbereitung, kreativen Statio-
nen und Unterstützung vor und 
während des Gelassenheitstrai-
nings.
Auf unserer Homepage www.
ruf--borgloh.de gibt es noch 
weitere tolle Fotos vom Gelas-
senheitstraining.
Und nun Save the date: Als 
nächstes freut sich der Reitver-
ein erstmal auf ein Novum in 
der Reithalle. Am 27. April 2024 
findet erstmalig ein „Hobby 
Horse Tag“ für die Hobby Hor-
sing Gemeinschaft statt. In der 
Zeit von 12-16 Uhr können sich 
Kinder im Alter von 8-13 Jahren 
mit ihren Steckenpferden in 
den unterschiedlichen Diszipli-
nen wie Dressur oder Springen 
messen. Anmeldungen müs-
sen bis zum 20. April 2024 an 
mbeinker@ruf-borgloh.de er-
folgen. Die Kosten betragen 25 
€ pro Person. Für Verpflegung 
wird gesorgt. Wir sind schon 
voller neugieriger Erwartung 
und Vorfreude. Bis dahin gibt 
es noch viel zu tun.
Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen mit vielen reitsportbe-
geisterten Freunden!
Es grüßt ganz herzlich der Vor-
stand des Reitvereins Borgloh 
e.V.
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bei seid!“ verwandelte der am-
tierende Thron um König Pierre 
Nagel und Königin Kerstin Mey-
er das Schützenhaus in eine ge-
schmackvolle Festoase, in der 
sich alle Besucher pudelwohl 
fühlten. Für die musikalische 
Untermalung sorgte DJ D’BRIT, 
die mit ihrer knackigen Musik-
auswahl die Tanzfläche und 
Pokale in den Vitrinen in Dau-
erschwingung versetzte. Nach-
dem der Präsident Michael 
Böhne die Throne hereingeführt 
hatte ging es offiziell los mit 
der herzlichen Begrüßung aller 
Gäste. König Pierre Nagel und 
Kinderkönig Theo Rottmann 
samt ihren Königinnen Kerstin 
Meyer und Luise Döbber er-
öffneten daraufhin den Tanz-
abend. Bei einem bunten Mu-
sikmix wurde bis in die Nacht 
hinein ausgelassen gefeiert und 
das Tanzbein geschwungen.

Generalversammlung und 
Parade vor der Königin

Am Donnerstag, den 9. Mai 
2024 (Christi Himmelfahrt), 
findet im Schützenhaus am 
Hollenberg die Generalver-
sammlung des Schützenverein 
Borgloh statt. Vorher wird die 
traditionelle Parade vor der 
Königin Kerstin Meyer auf dem 
Kirchplatz veranstaltet. Das 
Blasorchester Borgloh wird 
für die musikalische Umrah-
mung sorgen. Treffpunkt für die 
Schützen ist um 15:30 Uhr auf 
dem Hof Rehme.

„Schützenstübchen“ am 
Hollenberg

Der Schützenverein Borgloh 
lädt herzlich zum geselligen 

Eindrucksvoller Start 
ins Schützenjahr 
2024

Am 20. Januar startete der 
Schützenverein Borgloh 
schwungvoll in das neue Schüt-
zenjahr 2024 mit einem mit-
reißenden Schützenball. Unter 
dem Motto „Schön, dass ihr da-

Licht nach einem tollen Winter-
ball im Schützenhaus aus und 
das erste Highlight des Jahres 
gehörte der Vergangenheit an.

Jahreshauptversammlung

Präsidentin Birgit Plengemeyer 
eröffnete die Jahreshauptver-
sammlung am 10 Februar 2024 
und begrüßte das amtierende 
Königspaar Dirk und Jenny Ell-
ringmann mit ihrem Hofstaat, 
die amtierende Jugendkönigin 
Lya Dieckmeyer, die amtieren-
de Kaffeekönigin Marie Kleine 
Börger sowie den Bierkaiser 
Sören Spielmeyer.

rem Königspaar sowie eine 
Delegation aus Nolle ließ sich 
dieses Event nicht entgehen 
und feierte kräftig mit. Die Lo-
se der Tombola waren schnell 
vergriffen und über den Haupt-
preis, ein Myday-Gutschein im 
Wert von 250 €, konnte sich In-
ken Kolloch freuen. Herzlichen 
Glückwunsch. An dieser Stelle 
auch ein Dank an alle Geld- und 
Sachspender.
Ohne Sie /Euch wäre eine so 
tolle Tombola nicht auf die Bei-
ne zu stellen. Vielen Dank!!
Es wurde viel gefeiert, geplau-
dert und natürlich getanzt. Erst 
in den Morgenstunden ging das 

Beisammensein ein. Jeden Don-
nerstag Abend ist die Pforte 
des Schützenhauses für alle ab 
19.30 Uhr geöffnet.

Winterschützenball 
beim Schützenverein 
Natrup-Hilter

Das Kalenderjahr 2024 war erst 
einige Tage alt und schon stand 
das erste Highlight des Schüt-
zenvereins Natrup-Hilter an.
Am 13. Januar fand traditionell 
der Winterschützenball im eige-
nen Schützenhaus statt. Schon 
eine Woche vor dem Event wur-
de die Partylocation mit Hilfe 
des Hofstaats und zahlreicher 
Helfer durch zahlreiche Lichter-
ketten und weitere Dekoration 
in ein wunderschönes Ambien-
te verwandelt.
Mit dem Einmarsch der Ma-
jestäten König Dirk mit seiner 
Königin Jenny Ellringmann und 
ihrem Hofstaat, der Jugendkö-
nigin Lya Dieckmeyer, der Kin-
derkönigin Lina Hollenberg mit 
ihrem Prinzgemahl Mika Tem-
me und dem Gefolge begann 
eine rauschende Partynacht.
DJ Michael trug mit seiner Mu-
sik dazu bei, dass dieses Fest 
für alle Besucher unvergessen 
blieb.
Auch eine Abordnung des 
Schützenvereins Hilter mit ih-

Oberste Reihe von links: Michael Eckrodt mit Susanne Kleine Bör-
ger, Andre und Sonja Bourett, das Königspaar Dirk und Jenny Ell-
ringmann, Jens Arne Kaul mit Claudia Salzsieder und Daniela und 
Christian Uhlen.
Kniend von links: Amelie Rupprecht, Julius Westing, Prinzgemahl Mi-
ka Temme ,Kinderkönigin Lina Hollenberg, Hannah Schwarzmann, 
Isabella Rupprecht und Charlotte Weinert.
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nachtsmarkt Spendendosen an 
unseren Ständen aufgestellt. 
Heute konnten wir Familie We-
chelmann/Meyer zu Nolle mit 
Stolz einen Scheck in Höhe von 
1.150 € überreichen.
An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an unser Königs-
paar Dirk und Jenny Ellring-
mann sowie Michael Eckrodt 
(Mitglied des Hofstaats). Sie 
haben das Kostüm für das Mas-
kottchen gesponsert. Noch-
mals vielen vielen Dank, denn 
die Kinder sind unsere Zukunft. 
Also wer das Maskottchen in 
Natura erleben möchte, sollte 
sich schon einmal Samstag den 
13 Juni vormerken. An diesem 
Tag findet das Kinderfest in 
Natrup-Hilter statt.
Ebenfalls wird das EM-Eröff-
nungsspiel am Freitag, den 14 
Juni, auf dem Schützenplatz in 
Natrup-Hilter übertragen. Es 
wird ein Public Viewing statt-
finden und im Anschluss findet 
NATRUP BEBT statt. Weitere 
Informationen entnehmen Sie 
bitte dem nächsten Gemeinde-
spiegel.
Zum Abschluss der Versamm-
lung wurden noch einige Ter-
mine bekannt gegeben und die 

Jahren turnusgemäß nicht mehr 
zur Wahl. Karl-Heinz Werner 
wird für die nächsten zwei Jah-
re diesen Posten bekleiden.
Nach einer kurzen Pause wurde 
dann ein Tagesordnungspunkt 
eingeschoben, der dem Schüt-
zenverein Natrup-Hilter sehr 
am Herzen liegt. Annika We-
chelmann, schon von Kindes-
beinen an Mitglied im Schüt-
zenverein Natrup-Hilter, und ihr 
Mann Henning Meyer zu Nolle 
sowie ihre Tochter
Lynn besuchten die Versamm-
lung.
Wie sie mit Sicherheit in letz-
ter Zeit schon aus den Medien 
erfahren haben, leidet Lynn 
an einer sehr seltenen Erb-
krankheit Leukodystrophien. 
Diese Krankheit ist nicht heil-
bar und auch noch sehr wenig 
erforscht, da nur sehr wenige 
Patienten daran erkrankt sind. 
Die ELA Stiftung setzt sich 
in hohem Maße für die For-
schung dieser Krankheit ein 
und uns vom Schützenverein 
Natrup-Hilter war es eine Her-
zensangelegenheit, auch einen 
Beitrag zu leisten. Wir haben 
auf dem Schützenfest 2023 so-
wie auf dem Ocker- und Weih-

Nach der Begrüßung erhoben 
sich alle anwesenden Schüt-
zenschwestern und -brüder für 
eine Schweigeminute von ih-
ren Stühlen und gedachten der 
im letzten Jahr verstorbenen 
Schützenvereinsmitglieder.
Schriftführerin Jenny Grzonka 
verlas im Anschluss das Proto-
koll der letzten Versammlung, 
welches einstimmig ange-
nommen wurde. Im Anschluss 
folgten der Jahresbericht der 
Präsidentin sowie der Bericht 
der Kassierer und der Sport-
leiter. Nun kam es zum Tages-
ordnungspunkt Neuwahlen. Im 
Vorfeld berichtete Kassenprü-
ferin Lya Dieckmeyer, dass die 
Kasse geprüft wurde und sich 
in einem tadellosen Zustand 
befindet. Es folgte die Entlas-
tung des Vorstands und die 
einzelnen Ämter wurden neu 
gewählt. 
Alle Ämter wurden bestätigt:.
• �1. Vorsitzende  

Birgit Plengemeyer
• �3. Vorsitzende  

Jan Patrick Schulz
• �2. Schriftführerin  

Heidi Schulz
• �2. Kassenwartin  

Silke Spielmeyer
• �1. Sportleiter  

Wolfgang Böhnisch
• �1. Jugendschießwartin  

Inken Kolloch
• �Beisitzer  

Stefan Plengemeyer
Ein zusätzlicher Beisitzer wurde 
aus den anwesenden Schützen 
vorgeschlagen. Henning Spiel-
meyer wurde einstimmig ge-
wählt. Somit wird der Vorstand 
um eine Person aufgestockt. 
Herzlichen Glückwunsch den 
neuen und wiedergewählten 
Vorstandsmitgliedern und ein 
gutes Händchen in der Ver-
einsführung. Als letzter Punkt 
der Wahlen wurde ein neuer 
Kassenprüfer gewählt. Micha-
el Dieckmeyer steht nach zwei 

Annika Wechelmann und Henning Meyer zu Nolle mit ihrer Tochter 
Lynn mit dem Maskottchen der Kinderspiele NATI

Versammlung dann mit einem 
dreifachen Horrido beendet.

Termine:
• �04. Mai: Senioren Klön Nach-

mittag im Schützenhaus
• �11. Mai: Schützenversamm-

lung
• �25. Mai: Schützenfest in 

Remsede
• �02. Juni: Kreisschützenfest in 

Nolle
• �08. Juni: Kinderfest in Natrup 

Hilter mit Nati dem neuen 
Maskottchen

• �14. Juni: EM-Eröffnungsspiel 
Public Viewing und anschlie-
ßend NATRUP BEBT auf dem 
Schützenplatz

• �15.-17. Juni: Schützenfest

Horrido 
Petra Temme

Wellendorf Helau!
Die diesjährige Karnevalssit-
zung war wahrlich ein unver-
gessliches Fest, das all unsere 
Gäste in ausgelassener Stim-
mung vereinte. Unsere herz-
lichen Dankesworte richten 
sich an alle Beteiligten, die mit 
ihrem herausragenden Einsatz 
und Talent diesen Abend zu ei-
nem Highlight machten. Ob es 
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wie Flutlichtspiele und interne 
Vereinsmeisterschaften konn-
ten gespielt werden und auch 
das 6. Fußball Tennis OPEN im 
August konnte stattfinden.
Die Tennisanlage wurde stark 
genutzt und zu dem konnten 
vier Tennistrainer aktiv auf un-
serer Anlage trainieren.
Bei den anstehenden Vor-
standswahlen wurde der 1. 
Vorsitzende Franz Josef Nül-
le und der Jugendwart Daniel 
Bentrup erneut wiedergewählt. 
Das Amt der Kassenwartin hat 
Anna Kappelmann von Marion 
Koch übernommen. Zum Fest-
ausschuss gehören jetzt Karin 
Birkemeyer, Kerstin Schweer 
und Johanna Brinkmann.
Für die kommende Saison ste-
hen wieder Punktspiele, interne 
Vereinsmeisterschaften, das 7. 
Fußballtennis Open oder auch 
unser 30-jähriges Jubiläum vom 
Tennisverein (am 28.09.2024) 
an.
Der Tennisverein Borgloh be-
dankt sich bei allen fleißigen 
Helfern, die sowohl auf als auch 
neben dem Platz aktiv sind und 

nun um die beeindruckenden 
Gesangsdarbietungen, mitrei-
ßenden Tänze, humorvollen 
Gags oder kreativen Parodien 
ging – jede einzelne Vorstellung 
fügte sich harmonisch in das 
Gesamtbild ein und begeisterte 
das Publikum.

Die Zuschauer honorierten die 
Darbietungen mit zahlreichen 
Raketen und verlangten nach 
Zugaben, was die Begeisterung 
und den Erfolg dieser Veran-
staltung unterstrich. Ein auf-
richtiges Dankeschön geht an 
alle Helfer, Unterstützer und 
die mitreißenden Showacts, 
die mit ihrem Engagement und 
Enthusiasmus maßgeblich zum 

Gelingen dieses Karnevalsfests 
beigetragen haben.
An dieser Stelle möchten wir 
besonders unsere Festwar-
tin, Anne Mrohs, hervorhe-
ben – ohne ihre unermüdliche 
Unterstützung gäbe es keinen 
Karneval in Wellendorf! Die mo-
natelange Planung und Vorbe-
reitung kulminierten am 03.02. 
in einer Karnevalssitzung, die 
ihre Versprechungen mehr als 
erfüllte und die Herzen aller Je-
cken höherschlagen ließ.
SG Hankenberge-Wellendorf 
e.V., Jens Brinkschröder, 
Schriftführer / Pressewart

Jahreshaupt
versammlung 2024 
Tennisverein Borgloh

Am 15.02.2024 trafen sich die 
Mitglieder des TuS Borgloh – 
Abteilung Tennis – zur Jahres-
hauptversammlung in der Gast-
stätte Ostendarp.
Nach der Verlesung und Ge-
nehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2023 
folgten die einzelnen Jahres-
berichte des 1. Vorsitzenden 
Franz Josef Nülle, des Sport-
wartes Fabian Leweke, des Ju-
gendwartes Daniel Bentrup und 
der Kassenwartin Marion Koch.
Der Verein konnte aus sportli-
cher und finanzieller Sicht auf 
eine gelungene Saison 2023 
zurückblicken. Veranstaltungen 

Marion Koch und Franz Josef 
Nülle
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Trampolinabteilung
Kreismeisterschaften 

am 03.03.24/ 
Bezirksmeisterschaften am 

10.03.24
Die Kreismeisterschaften fan-
den dieses Jahr in Hollage statt. 
Mit 20 Kindern war der TuS 
Borgloh sehr gut vertreten. Bei 
den Anfängern im Allgemeinen 
Wettkampf konnten in ihren Al-
tersklassen besondersn Finja 
Rumker (bei den Jüngsten) und 
Laetitia Marx ( bei den Ältes-
ten) glänzen. Finja wurde 2. und 
Laetitia wurde mit Abstand 1. 
alle anderen turnten ebenfalls 
sehr gut und holten erste Wett-
kampferfahrung.
In den Meisterschaftswett-
kämpfen erreichten wir zwei 
Kreismeistertitel und einen Vi-
zemeistertitel,- ein sehr gutes 
Ergebnis. In der jüngsten Al-
tersklasse erzielten wir folgen-
de Platzierungen:

Am 09.03.24 fand dieser Wett-
kampf für die ganz Kleinen in 
Wissingen statt. Insgesamt 
nahmen hier 230 kleine Turner 
und Turnerinnen teil. 
60 Kinder, davon je zur Hälfte, 
kamen davon vom TuS Borgloh 
und der SG Hankenberge-Wel-
lendorf. 
Die Kinder im Alter von 3 bis 6 
Jahren mussten 12 Stationen 
aus den Bereichen Schnellig-
keit, Kraft, Koordination, Ge-
schicklichkeit und Mut bewälti-
gen und schafften das auch alle 
mit viel Ehrgeiz und Spaß. 
Auch erste kleine Turnübungen 
mussten geturnt werden und 
die Eltern und Großeltern konn-
ten einmal sehen, was die klei-
nen Turner*innen schon in den 
Übungsstunden gelernt haben. 
Für einige war es der erste 
Wettkampf ihres Lebens. 
Alle durften sich am Ende über 
ihre wohlverdiente Urkunde 
und ihre Medaille freuen.

bei allen Mitgliedern für das 
Vertrauen in die Vereinsarbeit.
Ein besonderer Dank gilt Mari-
on Koch für ihre Arbeit und ihr 
Engagement in über neun Jah-
ren Vorstandsarbeit. DANKE 
Marion für die gute Zusammen-
arbeit!
Marleen Heggemann
(Schriftführerin d. Tennisverein 
Borgloh)

Kreiskinderturnfest 
„spielerischer Art“  
des Turnkreis OS-Land

1. Platz: Lenya Richter ( Kreis-
meisterin), Leni Papendorf 
(4.), Paulina Rumker (8.), Leo-
nie Wiggermann (12.). In der 
nächsthöheren Altersgruppe 
belegte Mia Lause Platz 5, Jule 
Brockmeister Platz 8. Bei der 
männlichen Jugend wurde Lu-
kas Marquering Kreismeister, 
also Platz 1 und Finn Nierwett-
berg belegte Platz 5. Im Star-
terfeld der ältesten Turnerinnen 
turnten unsere drei Starterin-
nen alle sehr gut. Durchsetzen 
konnte sich im Finale Marle-
ne Linnemeyer und wurde Vi-
zemeisterin, Leni Haspecker 
knapp dahinter kam auf den 3. 
Platz. Ebenfalls wieder knapp 
dahinter Lea Thiemeyer auf 
Platz 5.
Eine Woche später am 10.03.24 
fanden dann die Bezirksmeis-
terschaften in Ganderkesee 
statt. Auch hier turnten die Kin-
der sehr stark und wir konnten 
gute Platzierungen erreichen. 
Im Pokalwettkampf für die An-
fänger erturnte sich sehr stark 
Leni Papendorf den 2. Platz. In 
den Meisterschaftswettkämp-
fen wurde Lenya Richter 3., 
Leonie Wiggermann mit mini-
malem Punkteabstand 5. und 
Carlotta Brol mit etwas Pech 
10.. In der männlichen Jugend 
wurde Finn Nierwettberg 2., so-
mit Vize-Bezirksmeister. 
In der weiblichen Jugend Jahr-
gänge 2012/2013 belegte Jule 
Brockmeyer den 5. Platz. Eine 
Altersklasse höher turnte Mia 
Lause sehr stark und wurde 2., 
somit Vize-Bezirksmeisterin. 
Lukas Marquering musste man-
gels männlichen Teilnehmern in 
seiner Altersklasse gegen seine 
weibliche Konkurrenz springen 
und wurde dort 4., leider ganz 
knapp am Treppchen vorbei. 
Mit nur 0,07 Punkten mehr wä-
re noch ein Pokal drin gewesen.
Erika Riedemann
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Auf dem Betriebsgelände wird 
Müll gesammelt!
Eine gute Sache für beide Sei-
ten – zudem zahlen die Jungs 
es mit viel Spielfreude und 
Engagement auf dem Platz zu-
rück.
Die D1 hat sich im Herbst 2023 
für die Kreismeisterschaft qua-
lifiziert und zählt zu den besten 
6 Mannschaften in Stadt- und 
Landkreis. Zusammen mit der 
D2 bilden sie eine tolle Gemein-
schaft und unterstützen sich 
gegenseitig im Spiel- und Trai-
ningsbetrieb.

• �Hans-Joachim und Petra Hor-
nig, die den reibungslosen 
Schulalltag nach den Turnie-
ren gewährleistet haben.

Für die JSG Borgloh-Hanken-
berge, Oliver Prause

Neue 
Trainingsanzüge  
für die D-Jugend

Über neue Trainingsanzüge 
konnten sich im Januar die 
Jungs der D-Jugend mit ihren 
Trainern freuen. Beide Mann-
schaften wurden von der Firma 
Solarlux großzügig ausgestat-
tet.
Nicht ganz ohne Gegenleistung. 
Unter dem Motto „Tu was für 
deinen Trainingsanzug“ geht es 
für die Mannschaften im Früh-
jahr nach Melle, wo etwas für 
den Umweltschutz getan wird. 

und erfreuten sich einer großen 
Zuschauerresonanz.
Von Platz 1 bis 6 wurden von 
den Heimmannschaften der 
JSG Borgloh-Hankenberge in 
den verschiedenen Altersklas-
sen in den sehr ausgeglichenen 
Teilnahmefeldern alle Ränge 
belegt.
Ein besonderer Dank geht an:
• �die Eltern, die durch ihren 

Einsatz in der Cafeteria für 
das leibliche Wohl gesorgt 
haben

• �die Trainer und Betreuer für 
die Organisation und Beglei-
tung der Turniere

• �die Turnierleitungen, die für 
einen reibungslosen Spielbe-
trieb sorgten

• �die Zuschauer, die alle Mann-
schaften lautstark und fair 
unterstützt haben

• �die vielen Unterstützer, durch 
die die 48 Pokale und 430 
Medaillen finanziert werden 
konnten

Ein großes Dankeschön für die 
Unterstützung der Firm Kuhr-
Haustechnik!!!
Für die JSG Borgloh-Hanken-
berge, Oliver Prause

Budenzauber am 
Hermannschacht

Im Januar stand die Turnhalle in 
Wellendorf an 3 Wochenenden 
wieder ganz im Zeichen des 
Hallenfußballs. Die JSG Borg-
loh-Hankenberge war Gastge-
ber von 11 Hallenturnieren von 
der Minikicker bis zur D-Jugend 
(Jahrgänge 2010 – 2018)
Beim „Budenzauber am Her-
mannschacht“ standen der 
Spaß und die Spielfreude im 
Vordergrund. Alle Turniere 
verliefen mit den insgesamt 
45 Gastmannschaften sehr 
freundschaftlich und fair ab 

Neue Trainingsjacken 
für die JSG-Trainer

Kurz vor Weihnachten konn-
ten sich die Trainer der JSG 
Borgloh-Hankenberge über 
neue Trainingsjacken freuen. 
Dieses kam spontan zustande, 
indem Alexander Kuhr von sich 
aus auf uns zukam und seine 
Unterstützung angeboten hat. 
Bei der Frage, was fehlt kam 
schnell die Idee, dass die Trai-
ner passend zu Weihnachten 
neu ausgestattet werden könn-
ten, und man sich so bei ihnen 
für ihr ehrenamtliches Engage-
ment bedanken kann.

Aktuell sind 50 Trainer in 19 Ju-
gendmannschaften der JSG ak-
tiv und stehen 2-3x die Woche 
mit den Mädchen und Jungs auf 
dem Fußballfeld!

Berücksichtigen 
Sie bei Ihren 

Einkäufen unsere 
Inserenten !
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Platz mit knappen fünf Punk-
ten Vorsprung vor dem zweiten 
Platz. Die zweite Mannschaft 
in der Barin Ali, Greta Körner, 
Emma Winkler und Jella Maes 
turnten, erreichten den fünften 
Platz mit 158,800 Punkten. Für 
viele der jungen Mädels war es 
der erste Wettkampf.
Den Wettkampfabschluss be-
reiteten die Mannschaften in 
der Kreisliga 1 (Lk2) am Sonn-
tagnachmittag.
Hier starteten in der ersten 
Mannschaft Hannah Marque-
ring, Finja Thiemann, Sarah 
Drasdo und Vera Schimmöller. 
Mit genau 150,000 Punkten 
erreichten sie den verdienten 
ersten Platz. Für die zweite 
Mannschaft starteten Josephi-
ne Brol, Judith Schimmöller, 
Julia Birkemeyer, Joleen Felde 
und Lynn Hofmeyer. Die Mädels 

Am Samstagnachmittag star-
teten Lena Henning, Frida 
Schlattner, Tilda Rottmann, 
Leni Schucht, Janne Hehmann 
und Thea Holtgreife in der 
Kreisklasse 5 (G3/G4). Die 
Mädels erreichten nach einem 
langen, dennoch starken Wett-
kampf den dritten Platz mit 
168,750 Punkten. Sie bewiesen 
an allen vier Geräten ihr Kön-
nen und präsentierten die im 
Training erlernten Pflichtübun-
gen.
Am zweiten Wettkampftag gin-
gen gleich zwei Mannschaften 
in der Kreisklasse 6 (G2/G3) 
für die TG Borgloh-Wellendorf 
an den Start. Die Mannschaft 
rund um Lara Bentrup, Antonia 
Nülle, Marit Breuer, Lea König 
und Zoey Haßpecker erreichte 
mit einer Punktzahl von 175, 
467 den wohlverdienten ersten 

Ein großes Dankeschön für die 
Unterstützung der Firma Solar-
lux!!!
Für die JSG Borgloh-Hanken-
berge, Oliver Prause

Kreismeisterschaften 
in Wellendorf  
am 9./10. März 2024

Dieses Jahr fanden die Kreis-
meisterschaften bei uns in 
Wellendorf statt. Am ersten 
Wettkampftag startete die Lk3 
erleichtert und erturnte sich 
in einem tollen Wettkampf 
den zweiten Platz mit 137,006 
Punkten. In dieser Mannschaft 
traten Lara Vogt, Jona Breuer, 
Lynn Mali Kogge, Maline Ka-
vermann, Anna Sotnikova, und 
Insa Averdiek an.

erturnten sich in einem guten 
Wettkampf mit 147,500 Punk-
ten den zweiten Platz.

TuS Hilter – 
Aufstieg in die 
Verbandsklasse

Die erste Badminton Mann-
schaft des TuS Hilter feiert den 
Hattrick: Mit dem nun dritten 
Aufstieg nacheinander geht es 
weiter in die Verbandsklasse. 
Am letzten Bezirksliga-Spieltag 

Eisenbahnstraße 18 a 
49176 Hilter a.T.W.

Tel. 0 54 24 / 396 15 30
www.backhaus-heizung.de
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mitspielen“ so Mannschafts-
führer Jost Schowe. „Um dafür 
gewappnet zu sein, sind wir 
nun auf der Suche nach einem 
weiteren Herrn, der mit uns die 
kommende Saison bestreitet.“
Jost Schowe

Fotograf: Jost Schowe

möglichen 24 Punkten ab. Ent-
scheidende Punkte erzielte 
dabei auch Vanessa Kolbe, die 
nach einer langen Pause diese 
Saison erfolgreich zurückkehr-
te.
„Auch in der Verbandsklasse 
wollen wir nächste Saison oben 

holte das Team mit dem 6:2 
gegen SuS Darme mit zwei 
gewonnenen Männerdoppeln, 
drei gewonnenen Männerein-
zeln und einem Dameneinzel 
den Titel. 
Der TuS gab somit in der ge-
samten Saison nur zwei von 

Von links nach rechts: Cedric Strelow, Marcel Tran, Henning Wortmann, Cara Merfert, Jost Schowe, 
Vanessa Kolbe und Sarah Porcher feiern den Aufstieg.



Tunesien in den  
NDS-  
Herbstferien  
für die  
ganze Familie

Hotel Paradis Palace, Hammamet ****
10 Nächte im Familienzimmer mit All Inklusive
Flug ab Düsseldorf	 zum Familienpreis  ab 2.683,– €

Hotel Telemaque Beach & Spa, Djerba ****
10 Nächte im Bungalow Superior mit All Inklusive

Flug ab Düsseldorf	 zum Familienpreis  ab 2.960,– €

Hotel Marhaba Beach, Sousse ****
10 Nächte im Familienzimmer mit All Inklusive
Flug ab Düsseldorf	 zum Familienpreis  ab 2.990,– €

(Preise gelten für 2 Erwachsene und 2 Kinder bis 11 Jahre)

Reisecenter Schriever
Hannoversche Straße 2 · 49214 Bad Rothenfelde  
Tel. 05424/1033 · Fax 05424/213115  
E-Mail: info@reisecenter-schriever.de
Öffnungszeiten: 	Montag – Freitag	 10:00 - 18:00 Uhr  
	 Samstag (telefonisch)	 10:00 - 12:00 Uhr 


